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Identifikationsdaten 

 Tragen Sie hier die Identifikationsdaten der Maschine ein. Die 
Identifikationsdaten finden Sie auf dem Typenschild. 

 Maschinennummer:  

 
Typ:  

 
Baujahr:  

 
Grundgewicht kg:  

 
Zulässiges Gesamtgewicht kg:  

 
Maximale Zuladung kg:  

Anschrift des Herstellers 

 Bernard van Lengerich 

Maschinenfabrik GmbH & Co. KG 

 Betrieb: 

Postanschrift: 

D-48488 

Tel.: 

Fax.: 

Internet: 

E-mail: 

Grenzstraße 16 

Postfach 1154 

Emsbüren 

+ 49 (0) 5903 951-0 

+ 49 (0) 5903 951-34 

http://www.bvl-group.de 

info@bvl-group.de 

Ersatzteil-Bestellung / Service 

 Adresse siehe Anschrift des Herstellers 

 Tel.: 

Fax.: 

Handy: 

Internet: 

E-mail: 

+ 49 (0) 5903 951-566 

+ 49 (0) 5903 951-37 

+ 49 (0) 172 281 63 22 

http://www.bvl-group.de 

info@bvl-group.de 

 Geben Sie beim Bestellen von Ersatzteilen bitte immer Baureihe, Typ, 
Maschinennummer und Baujahr Ihrer Maschine an. 

Formales zur Betriebsanleitung 

 Dokumenten-Nummer: 90161 Rev. 12 

 Erstelldatum: 05.25 

 â Copyright Bernard van Lengerich 
Maschinenfabrik GmbH & Co. KG, 2025 

 Alle Rechte vorbehalten. 

Nachdruck, auch auszugsweise, nur gestattet mit Genehmigung der 
Bernard van Lengerich Maschinenfabrik GmbH & Co. KG. 
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Vorwort 

 
 

Sehr geehrter Kunde, 

Sie haben sich für ein Qualitätsprodukt aus der umfangreichen 
Produktpalette der Bernard van Lengerich Maschinenfabrik GmbH & 
Co. KG entschieden. Wir danken Ihnen für das in uns gesetzte 
Vertrauen. 

Stellen Sie beim Empfang der Maschine fest, ob Transportschäden 
aufgetreten sind oder Teile fehlen! Prüfen Sie die Vollständigkeit der 
gelieferten Maschine einschließlich der bestellten 
Sonderausstattungen anhand des Lieferscheins. Nur eine sofortige 
Reklamation führt zum Schadenersatz! 

Lesen und beachten Sie vor der ersten Inbetriebnahme diese 
Betriebsanleitung, insbesondere die Sicherheitshinweise. Nach dem 
sorgfältigen Lesen können Sie die Vorteile Ihrer neu erworbenen 
Maschine voll nutzen. 

Stellen Sie sicher, dass alle Bediener der Maschine diese 
Betriebsanleitung lesen, bevor die Maschine von ihnen in Betrieb 
genommen wird. 

Die Maschinen sind mit Sonderausstattungen lieferbar. Durch die 
individuelle Ausstattung Ihrer Maschine treffen eventuell nicht alle in 
dieser Betriebsanleitung enthaltenen Beschreibungen auf Ihre 
Maschine zu. Sonderausstattungen sind in dieser Betriebsanleitung 
gekennzeichnet. 

Wenn Sie Fragen zum Umgang mit der Maschine oder dieser 
Betriebsanleitung haben, wenden Sie sich bitte an uns. 

Regelmäßiges Warten und rechtzeitiger Austausch von 
verschlissenen bzw. beschädigten Teilen erhöhen die 
Lebenserwartung Ihrer Maschine. 

 

Hinweis: 

Registrieren Sie Ihre Maschine über das BvL Serviceportal oder über 
das der Maschine beigelegte Übergabeprotokoll. Für nicht registrierte 
Maschinen kann der Servicepartner keinen Gewährleistungs- oder 
Garantieantrag stellen. Mit der Registrierung der Maschine wird die 
ordnungsgemäße Übergabe der Maschine und Betriebsanleitung 
sowie die Inbetriebnahme dokumentiert. 

Benutzer-Beurteilung 

 

 

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser, 

unsere Betriebsanleitungen werden regelmäßig aktualisiert. Mit Ihren 
Verbesserungsvorschlägen helfen Sie mit, eine immer 
benutzerfreundlichere Betriebsanleitung zu gestalten. Senden Sie uns 
ihre Vorschläge bitte per Fax. 

Bernard van Lengerich 

Maschinenfabrik GmbH & Co. KG 

 Betrieb: 

Postanschrift: 

D-48488 

Tel.: 

Fax.: 

E-mail: 

Grenzstraße 16 

Postfach 1154 

Emsbüren 

+ 49 (0) 5903 951-566 

+ 49 (0) 5903 951-34 

info@bvl-group.de 
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1 Benutzerhinweise 

 Das Kapitel Benutzerhinweise liefert Ihnen Informationen zum 
Umgang mit der Betriebsanleitung. 

1.1 Zweck der Betriebsanleitung 

 Diese Betriebsanleitung: 

¶ beschreibt das Bedienen, Reinigen, Warten und Instandhalten 
der Maschine, 

¶ gibt wichtige Hinweise für einen sicherheitsgerechten und 
effizienten Umgang mit der Maschine. 

Sollten Sie dennoch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an uns. 

1.2 Aufbewahren der Betriebsanleitung 

 Die Betriebsanleitung ist Bestandteil der Maschine. Bewahren Sie 
deshalb diese Betriebsanleitung: 

¶ immer an der Maschine bzw. im Zugfahrzeug auf, 

¶ für eine künftige Verwendung auf. 

Geben Sie diese Betriebsanleitung beim Verkauf der Maschine an 
den Käufer weiter. 

1.3 Ortsangaben in der Betriebsanleitung 

 Alle Ortsangaben in dieser Betriebsanleitung sind immer in 
Fahrtrichtung gesehen. 
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1.4 Verwendete Darstellungen 

Handlungsanweisungen und Reaktionen 

 Tätigkeiten, die in einer vorgegebenen Reihenfolge ausgeführt 
werden müssen, sind als nummerierte Handlungsanweisungen 
dargestellt. 

Halten Sie diese Reihenfolge unbedingt ein. In manchen Fällen ist die 
Reaktion der Maschine auf die jeweilige Handlungsanweisung durch 
einen Pfeil markiert. 

Beispiel: 

 1. Handlungsanweisung 1 

Ÿ Reaktion der Maschine auf Handlungsanweisung 1 

 2. Handlungsanweisung 2 

Aufzählungen 

 Aufzählungen ohne vorgegebene Reihenfolge sind als Liste mit 
Aufzählungspunkten dargestellt. 

Beispiel: 

¶ Punkt 1 

¶ Punkt 2 

Positionszahlen in Abbildungen 

 Ziffern in runden Klammern verweisen auf die Positionszahlen der 
nebenstehenden Abbildung. 

Beispiel (1) 

¶ Position 1 der nebenstehenden Abbildung 

1.5 Verwendete Begriffe 

Begriff Bedeutung 

dritte Personen Mit dem Begriff "dritte Personen" werden alle anderen Personen 
neben dem Bediener bezeichnet. 

Gefährdung  Eine Gefährdung ist die Quelle einer möglichen Verletzung oder 
Gesundheitsschädigung. 

Hersteller Mit dem Begriff "Hersteller" wird die Firma Bernard van Lengerich 
Maschinenfabrik GmbH & Co. KG bezeichnet. 

Maschine Mit dem Begriff "Maschine" werden die Futtermischwagen V-MIX 
Agilo, V-MIX Plus und V-MIX Giant bezeichnet. 
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2 Sicherheitshinweise 

  Dieses Kapitel enthält wichtige Hinweise für den Betreiber und den 
Bediener zum sicherheitsgerechten und störungsfreien Betrieb der 
Maschine. 

 

 

Beachten Sie alle Sicherheitshinweise dieser Betriebsanleitung! 

Die meisten Unfälle werden verursacht, indem einfachste 
Sicherheitsregeln nicht beachtet werden. 

Durch das Beachten aller Sicherheitshinweise dieser 
Betriebsanleitung helfen Sie mit, das Entstehen von Unfällen zu 
verhindern. 

2.1 Sicherheitsbewusstes Arbeiten 

 Die Maschine ist gebaut nach dem Stand der Technik und den 
anerkannten sicherheitstechnischen Regeln. Dennoch können beim 
Verwenden der Maschine Gefahren und Beeinträchtigungen 
entstehen: 

¶ für Leib und Leben des Bedieners oder dritter Personen, 

¶ für die Maschine selbst, 

¶ an anderen Sachwerten. 

Beachten Sie für den sicherheitsgerechten Betrieb der Maschine: 

¶ diese Betriebsanleitung, insbesondere: 

o die grundlegenden Sicherheitshinweise, die 
handlungsbezogenen Sicherheitshinweise und die 
Handlungsanweisungen, 

o die Angaben zur bestimmungsgemäßen Verwendung. 

¶ die Warnhinweise an der Maschine, 

¶ die nationalen, allgemeingültigen Regelungen zum 
Arbeitsschutz, zur Unfallverhütung und zum Umweltschutz, 

¶ die nationalen und örtlichen straßenverkehrsrechtlichen 
Vorschriften bei Transportfahrten. 

Betreiben Sie die Maschine nur in einem sicherheitstechnisch 
einwandfreien Zustand. 

 

WARNUNG 

 

Gefährdungen durch Quetschen, Schneiden, Erfassen, 
Einziehen oder Stoß für Personen können entstehen, wenn 
Traktor und Maschine keine ausreichende Verkehrs- und 
Betriebssicherheit aufweisen! 

Überprüfen Sie vor jeder Inbetriebnahme Traktor und Maschine auf 
Verkehrs- und Betriebssicherheit. 
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2.2 Organisatorische Maßnahmen 

 

Die Betriebsanleitung: 

¶ immer am Einsatzort der Maschine aufbewahren, 

¶ muss jederzeit für Bediener und Wartungspersonal frei 
zugänglich sein. 

2.2.1 Verpflichtung des Betreibers 

 Der Betreiber ist verpflichtet: 

¶ die nationalen, allgemeingültigen Regelungen zum Arbeitsschutz, zur 
Unfallverhütung und zum Umweltschutz zu beachten, 

¶ nur Personen mit/an der Maschine arbeiten zu lassen, die: 

¶ mit den grundlegenden Vorschriften über Arbeitssicherheit und 
Unfallverhütung vertraut sind, 

¶ in die Arbeiten mit/an der Maschine unterwiesen sind, 

¶ diese Betriebsanleitung gelesen und verstanden haben. 

¶ alle Warnhinweise an der Maschine in lesbarem Zustand zu halten, 

¶ beschädigte Warnhinweise zu erneuern, 

¶ die erforderlichen persönlichen Schutzausrüstungen bereitstellen, wie 
z. B.: 

¶ Schutzbrille, 

¶ Arbeitshandschuhe nach DIN EN 388, 

¶ Sicherheitsschuhe, 

¶ Schutzanzug, 

¶ Hautschutzmittel, etc. 

¶ Fahrten auf öffentlichen Straßen und Wegen nur zuzulassen: 

¶ wenn die verkehrstechnische Ausrüstung (Licht, Bremsen, Kupplung, 
Achsen usw.) der Maschine den nationalen und örtlichen Vorschriften für 
die Teilnahme am Verkehr auf öffentlichen Straßen und Wegen entspricht. 

¶ wenn das Gesamtgewicht der Maschine und der Fahrzeugkombination 
den nationalen und örtlichen Vorschriften entspricht. 

¶ wenn das max. zulässige Gesamtgewicht der Maschine für Fahrten auf 
öffentlichen Straßen und Wegen eingehalten wird. 

¶ wenn der Fahrer / Bediener im Besitz der national und örtlich 
vorgeschrieben Fahrerlaubnis ist. 
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2.2.2 Verpflichtung des Bedieners 

 Alle Personen, die mit Arbeiten mit/an der Maschine beauftragt sind, 
sind verpflichtet, vor Arbeitsbeginn: 

¶ die allgemeingültigen nationalen und örtlichen Regelungen und 
Vorschriften zum Arbeitsschutz, zur Unfallverhütung, zum 
Umweltschutz und Straßenverkehr bei Fahrten auf öffentlichen 
Straßen und Wegen zu beachten, 

¶ das Kapitel "Sicherheitshinweise", ab Seite 11 dieser 
Betriebsanleitung zu lesen und zu beachten, 

¶ das Kapitel "Warnhinweise und Instruktionshinweise", ab Seite 
33 dieser Betriebsanleitung zu lesen und die Warnhinweise beim 
Betrieb der Maschine zu befolgen, 

¶ sich mit der Maschine vertraut zu machen, 

¶ die Kapitel dieser Betriebsanleitung zu lesen, die für das 
Ausführen der ihnen übertragenen Arbeitsaufgaben wichtig sind. 

Stellt der Bediener fest, dass eine Einrichtung sicherheitstechnisch 
nicht einwandfrei ist, muss der Bediener diesen Mangel unverzüglich 
beseitigen. Gehört dies nicht zur Arbeitsaufgabe des Bedieners oder 
fehlen entsprechende Sachkenntnisse, muss der Bediener den 
Mangel dem Vorgesetzten oder dem Betreiber melden.  
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2.2.3 Qualifikation der Personen 

 

Nur geschulte und unterwiesene Personen dürfen mit / an der 
Maschine arbeiten. Der Betreiber muss die Zuständigkeiten der 
Personen für das Bedienen, Warten und Instandhalten klar festlegen. 

Eine anzulernende Person darf nur unter Aufsicht einer erfahrenen 
Person mit / an der Maschine arbeiten. 

Der Betreiber darf nur die in dieser Betriebsanleitung beschriebenen 
Arbeiten ausführen. 

Nur Fachwerkstätten dürfen Arbeiten an der Maschine ausführen, die 
besonderes Fachwissen voraussetzen. Fachwerkstätten verfügen 
über qualifiziertes Personal und geeignete Hilfsmittel (Werkzeuge, 
Hebe- und Abstützvorrichtungen) zum sach- und 
sicherheitsgerechten Ausführen dieser Arbeiten.   

Das gilt für alle Arbeiten: 

¶ die nicht in dieser Betriebsanleitung genannt sind, 

¶ die in dieser Betriebsanleitung mit dem Zusatz "Werkstattarbeit" 
gekennzeichnet sind. 

 

Personen 

Tätigkeit 

Für die Tätigkeit 
speziell 

ausgebildete 
Person 1) 

Unterwiesene 
Person 2) 

Personen mit 
fachspezifischer 

Ausbildung 
(Fachwerkstatt) 3) 

Verladen / Transport X X X 

Inbetriebnahme -- X X 

Einrichten, Rüsten -- X X 

Betrieb -- X X 

Reinigen, Warten und Instandhalten -- X X 

Störungssuche und -beseitigung -- X X 

Entsorgen X -- -- 

Legende: X..erlaubt --..nicht erlaubt  

 1)  Eine Person, die eine spezifische Aufgabe übernehmen kann 
und diese für eine entsprechend qualifizierte Firma durchführen 
darf. 

2)  Als unterwiesene Person gilt, wer über die ihr übertragenen 
Aufgaben und möglichen Gefahren bei unsachgemäßem 
Verhalten unterrichtet und erforderlichenfalls angelernt sowie 
über die notwendigen Schutzeinrichtungen und 
Schutzmaßnahmen belehrt wurde. 

3)  Personen mit fachspezifischer Ausbildung gelten als Fachkraft 
(Fachmann). Sie können aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung 
und der Kenntnisse der einschlägigen Bestimmungen die ihnen 
übertragenen Arbeiten beurteilen und mögliche Gefahren 
erkennen. 

  Anmerkung: Eine einer fachlichen Ausbildung gleichwertige 
Qualifikation kann auch durch eine mehrjährige Tätigkeit auf 
dem betreffenden Arbeitsgebiet erworben worden sein.  
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2.3 Produktsicherheit 

 

2.3.1 Sicherheitsgerechtes Bedienen der Maschine  

 Bedienen darf die Maschine ausschließlich nur eine Person vom 
Fahrerplatz des Traktors, wenn sich keine Personen im 
Gefahrenbereich der Maschine aufhalten. Beachten Sie hierzu Kapitel 
"Gefahrenbereich und Gefahrstellen", Seite 59. 

2.3.2 Sicherheits- und Schutzeinrichtungen  

 ¶ Betreiben Sie die Maschine nur, wenn alle Sicherheits- und 
Schutzeinrichtungen sachgerecht angebracht und voll 
funktionsfähig sind. 

  Fehlerhafte oder demontierte Sicherheits- und 
Schutzeinrichtungen können zu gefährlichen Situationen führen. 

¶ Prüfen Sie alle Sicherheits- und Schutzeinrichtungen auf 
äußerlich erkennbare Schäden und Funktionsfähigkeit, bevor Sie 
die Maschine in Betrieb nehmen. 

2.3.3 Bauliche Veränderungen  

 ¶ Fahrzeuge mit einer behördlichen Betriebserlaubnis oder mit 
einem Fahrzeug verbundene Einrichtungen und Ausrüstungen 
mit einer gültigen Betriebserlaubnis oder Genehmigung für den 
Straßenverkehr nach straßenverkehrsrechtlichen Vorschriften 
müssen sich in dem durch die Erlaubnis oder Genehmigung 
bestimmten Zustand befinden. 

¶ Sie dürfen bauliche Veränderungen, An- oder Umbauten nur 
dann an der Maschine vornehmen, wenn Ihnen hierzu die 
schriftliche Genehmigung des Herstellers vorliegt. 

¶ Bei nicht genehmigten baulichen Veränderungen, An- oder 
Umbauten: 

o verlieren die Konformitätserklärung und die CE-
Kennzeichnung der Maschine ihre Gültigkeit, 

o verliert die Betriebserlaubnis nach nationalen und 
internationalen Vorschriften ihre Gültigkeit. 

¶ Verwenden Sie nur Originalteile oder vom Hersteller 
freigegebene Umbau- und Zubehörteile, damit: 

o die Konformitätserklärung und die CE-Kennzeichnung der 
Maschine ihre Gültigkeit behalten, 

o die Betriebserlaubnis nach nationalen und internationalen 
Vorschriften ihre Gültigkeit behält, 

o die einwandfreie Funktion der Maschine gewährleistet ist. 

¶ Der Hersteller haftet nicht für Schäden, verursacht durch: 

o eigenmächtige Veränderungen der Maschine, 

o nicht freigegebene Umbau- und Zubehörteile, 

o Schweiß- und Bohrarbeiten an tragenden Teilen der 
Maschine, 

o Ungeeignete und unsachgemäße Verwendung, 

o Fehlerhafte Montage bzw. Inbetriebsetzung durch 
Servicepartner oder Dritte, 

o Schäden durch Fehlbedienung, 
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o Fehlerhafte und nachlässige Behandlung, 

o Schäden durch mangelhafte Wartungs- und Pflegearbeiten. 
 
 

 

2.3.4 Ersatz- und Verschleißteile sowie Hilfsstoffe  

 Ersetzen Sie unverzüglich Maschinenteile in nicht einwandfreiem 
Zustand. 

Verwenden Sie hierzu nur Originalteile des Herstellers oder vom 
Hersteller freigegebene Teile, damit die Betriebserlaubnis nach 
nationalen und internationalen Vorschriften ihre Gültigkeit behält. Bei 
Einsatz von Ersatz- und Verschleißteilen von Drittherstellern ist nicht 
gewährleistet, dass sie beanspruchungs- und sicherheitsgerecht 
konstruiert und gefertigt sind. 

Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Schäden durch das 
Verwenden von nicht freigegebenen Ersatz- und Verschleißteilen oder 
Hilfsstoffen. 
 

Verschleißteile unterliegen nicht der Gewährleistung! 
 

Verschleißteile sind unter anderem: 
 

¶    Messer und deren Halterungen und Befestigungen   

¶    Mischschnecken, gesamte Mischschnecken und Teile von    
      Mischschnecken 

¶    Scherbolzen 

¶    Förderbänder   

¶    Reifen 

¶    Lager 

¶    Gelenkwellen 

¶    Mischwannen und Mischwannenauskleidungen 

¶    Gegenmesser 
 
Bei den Verschleißteilen sind in regelmäßigen Abständen von  
4 Wochen Messungen bzw. Sichtkontrollen durchzuführen. 
 

Bei einem hohen Verschleiß können die Mischschnecken bei einem 
Mehrschneckenmischer untereinander getauscht werden. Somit wird ein 
gleichmäßiger Verschleiß erreicht und die Gesamtlebensdauer der 
Mischschnecken verlängert. 
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2.3.5 Gewährleistung und Haftung 

 Grundsätzlich gelten unsere "Allgemeinen Verkaufs- und 
Lieferbedingungen". Diese sind dem Betreiber spätestens mit 
Vertragsabschluss ausgehändigt worden. 

Gewährleistungs- und Haftungsansprüche bei Personen- und 
Sachschäden sind ausgeschlossen, wenn sie auf eine oder mehrere 
der folgenden Ursachen zurückzuführen sind: 

¶ nicht bestimmungsgemäßes Verwenden der Maschine, 

¶ unsachgemäßes Montieren, Inbetriebnehmen, Bedienen und 
Warten der Maschine, 

¶ Betreiben der Maschine mit defekten Sicherheitseinrichtungen 
oder nicht ordnungsgemäß angebrachten oder nicht 
funktionsfähigen Sicherheits- und Schutzvorrichtungen, 

¶ Nichtbeachten der Hinweise in der Betriebsanleitung bezüglich 
Inbetriebnehmen, Einsetzen und Warten, 

¶ eigenmächtige bauliche Veränderungen an der Maschine, 

¶ mangelhaftes Überwachen von Maschinenteilen, die einem 
Verschleiß unterliegen, 

¶ unsachgemäß durchgeführte Reparaturen, 

¶ Katastrophenfälle durch Fremdkörpereinwirkung und höhere 
Gewalt. 

 

Die Gewährleistung tritt nicht ein, wenn ohne unser Einverständnis 
von dritter Seite Eingriffe am Kaufgegenstand vorgenommen 
worden sind. Die Gewährleistung ist ferner ausgeschlossen für 
Beschädigungen, die auf fahrlässige oder unsachgemäße 
Behandlung, Nichtbeachtung der Betriebsanleitung oder 
Verwendung anderer als der vorgeschriebenen Betriebsmittel 
zurückzuführen sind. Die Maschine ist regelmäßig gemäß der 
Betriebsanleitung zu warten. Eine mangelhafte Wartung kann zu 
einem Ausschluss von Gewährleistungsansprüchen führen. Die 
Service- und Wartungsarbeiten sind zu dokumentieren und auf 
Verlangen vorzulegen. Weitere Ansprüche, die aus Fehlern oder 
aus dem Mangel zugesicherter Eigenschaften des 
Kaufgegenstandes entstehen können, sind ausgeschlossen. 
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2.4 Grundlegende Sicherheitshinweise 

 Grundlegende Sicherheitshinweise: 

¶ gelten grundsätzlich für den sicherheitsgerechten Betrieb der 
Maschine, 

¶ sind in den nachfolgenden Unterkapiteln zusammengefasst. 

2.4.1 Allgemeine Sicherheits- und Unfallverhütungshinweise  

 ¶ Beachten Sie neben den Sicherheitshinweisen dieses Kapitels 
auch die allgemeingültigen nationalen Sicherheits- und 
Unfallverhütungsvorschriften! 

¶ Tragen Sie bei Arbeiten an der Maschine Ihre persönliche 
Schutzausrüstung! 

¶ Beachten Sie die an der Maschine angebrachten Warnhinweise 
und Instruktionshinweise. Sie erhalten dadurch wichtige 
Hinweise für den sicherheitsgerechten und störungsfreien 
Betrieb der Maschine! 

¶ Beachten Sie neben den grundlegenden Sicherheitshinweisen 
dieses Kapitels auch die handlungsbezogenen 
Sicherheitshinweise der anderen Kapitel! 

¶ Verweisen Sie Personen aus dem Nahbereich der Maschine, 
bevor Sie die Maschine verfahren oder in Betrieb nehmen! 
Achten Sie besonders auf Kinder! 

¶ Nehmen Sie keine Personen oder Gegenständen auf der 
Maschine mit! Das Mitfahren von Personen und der Transport 
von Gegenständen auf der Maschine sind verboten! 

¶ Richten Sie ihre Fahrweise so ein, dass Sie den Traktor mit 
angebauter / abgehängter Maschine jederzeit sicher beherrschen! 

  Berücksichtigen Sie hierbei ihre persönlichen Fähigkeiten, die 
Fahrbahn-, Verkehrs-, Sicht- und Witterungsverhältnisse, die 
Fahreigenschaften des Traktors sowie die Einflüsse durch die 
angebaute / angehängte Maschine. 
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2.4.1.1 An- und Abkuppeln der Maschine  

 ¶ Kuppeln und transportieren Sie die Maschine nur mit geeigneten 
Traktoren! 

¶ Kuppeln Sie die Maschine vorschriftsmäßig an die 
vorgeschriebenen Vorrichtungen! 

¶ Beachten Sie, dass Sie durch das Ankuppeln der Maschine im 
Front- und/oder Heckanbau eines Traktors die folgenden Werte 
nicht überschreiten: 

o das zulässige Gesamtgewicht des Traktors, 

o die zulässigen Achslasten des Traktors, 

o die zulässige Stützlast am Kupplungspunkt des Traktors, 

o die zulässige Anhängelast der Verbindungseinrichtung, 

o die zulässigen Reifentragfähigkeiten der Traktor-Reifen! 

¶ Sichern Sie Traktor und Maschine gegen Verrollen, bevor Sie 
die Maschine an- oder abkuppeln! 

¶ Verboten ist der Aufenthalt von Personen zwischen Traktor und 
Maschine, während der Traktor an die Maschine heranfährt! 

 Anwesende Helfer dürfen sich nur als Einweiser neben den 
Fahrzeugen betätigen und erst bei Stillstand zwischen die 
Fahrzeuge treten. 

¶ Bringen Sie beim An- und Abkuppeln der Maschine erforderliche 
Abstützeinrichtungen in die jeweilige Stützstellung 
(Standsicherheit)! 

¶ Beim Betätigen von Abstützeinrichtungen können Gefährdungen 
durch Quetschen und Scheren entstehen! 

¶ Seien Sie beim An- und Abkuppeln der Maschine an oder vom 
Traktor besonders vorsichtig! Zwischen Traktor und Maschine 
gibt es Quetsch- und Scherstellen im Bereich der Kuppelstellen! 

¶ Verboten ist der Aufenthalt von Personen zwischen Traktor und 
Maschine beim Betätigen der Dreipunkt-Hydraulik! 

¶ Kontrollieren Sie gekuppelte Versorgungsleitungen. Gekuppelte 
Versorgungsleitungen: 

o müssen allen Bewegungen bei Kurvenfahrten ohne Spannung, 
Knickung oder Reibung leicht nachgeben, 

o dürfen nicht an Fremdteilen scheuern! 

¶ Stellen Sie die abgekuppelte Maschine immer standsicher ab! 
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2.4.1.2 Einsatz der Maschine  

 ¶ Machen Sie sich vor Arbeitsbeginn vertraut mit allen 
Einrichtungen und Betätigungselementen der Maschine sowie 
mit deren Funktionen! Während des Arbeitseinsatzes ist es dazu 
zu spät. 

¶ Tragen Sie eng anliegende Kleidung! Locker getragene Kleidung 
erhöht die Gefährdung durch Erfassen oder Aufwickeln an 
Antriebswellen! 

¶ Nehmen Sie die Maschine nur in Betrieb, wenn alle 
Schutzvorrichtungen angebracht und in Schutzstellung sind! 

¶ Beachten Sie die maximale Zuladung der angebauten / 
angehängten Maschine und die zulässigen Achs- und 
Stützlasten des Traktors! Fahren Sie gegebenenfalls nur mit 
teilbefülltem Laderaum. 

¶ Verboten ist der Aufenthalt von Personen: 

o im Arbeits- / Gefahrenbereich der Maschine,  

o auf dem Podest der Maschine, 

o im Auswurfbereich der Maschine, 

o im Dreh- und Schwenkbereich beweglicher Teile der Maschine, 

o unter angehobenen und ungesicherten beweglichen Teilen der 
Maschine! 

¶ An fremdkraftbetätigten (z. B. hydraulisch) beweglichen Teilen 
der Maschine befinden sich Quetsch- und Scherstellen! 

¶ Sie dürfen fremdkraftbetätigte Teile der Maschine nur betätigen, 
wenn sich keine Personen im Gefahrenbereich der Maschine 
aufhalten! 

¶ Sichern Sie den Traktor gegen unbeabsichtigtes Starten und 
Verrollen, bevor Sie den Traktor verlassen! 

¶ Stützen Sie hochgeklappte Abdeckungen sicher ab, bevor Sie 
sich unter hochgeklappten Abdeckungen aufhalten! 

¶ Sie dürfen keine Anhänger oder gezogene auswechselbare 
Maschinen mit der Maschine ziehen. Es darf keine 
Anhängerkupplung am Heck der Maschine montiert werden.  
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2.4.1.3 Transportfahrten mit der Maschine  

 ¶ Eine Transportfahrt ist eine Fahrt auf eigener Achse der 
beladenen oder unbeladenen Maschine vom oder zum Einsatzort 
auf Privatgelände oder öffentlichen Straßen und Verkehrswegen. 

¶ Beachten Sie bei Transportfahrten auf öffentlichen Straßen und 
Verkehrswegen die jeweiligen nationalen und örtlichen 
straßenverkehrsrechtlichen Vorschriften! Für die Einhaltung der 
örtlichen Vorschriften und Gesetze sind ausschließlich der 
Betreiber und der Bediener verantwortlich. 

¶ Überprüfen Sie vor Transportfahrten: 

o den ordnungsgemäßen Anschluss der Versorgungsleitungen, 

o die Lichtanlage und Kennzeichnungen auf Beschädigung, 
Funktion und Sauberkeit, 

o die Brems- und Hydraulik-Anlage auf augenfällige Mängel, 

o ob die Feststell-Bremse vollständig gelöst ist, 

o die Funktion der Bremsanlage! 

¶ Überprüfen vor Transportfahrten auf öffentlichen Straßen und 
Wegen, ob die Ausstattung (Beleuchtung, Bremsen, Achsen, 
Bereifung, Kupplung usw.) und Kennzeichnung den nationalen 
und örtlichen Gesetzen und Vorschriften entsprechen. 

¶ Hinweise für Kanada und USA: 

¶ Schalten Sie auf allen öffentlichen Straßen und Wegen die 
Warnblinklichter ein, außer es ist durch örtliche Vorschriften 
untersagt. Beachten Sie die örtlichen Vorschriften und Gesetze! 

¶ Der Futtermischwagen muss am Fahrzeugheck mit einem Schild 
für langsam fahrende Fahrzeuge (SMV-Emblem) gekennzeichnet 
sein.  

¶ Die max. Transportgeschwindigkeit für den Futtermischwagen 
beträgt 25 km/h (15.5 mile/h)! 

¶ Bei allen Fahrten mit dem Futtermischwagen muss eine 
Sicherungskette zwischen Zugfahrzeug und Futtermischwagen 
angebracht sein. Die Sicherungskette und die 
Verbindungselemente müssen für das maximal zulässige 
Gesamtgewicht ausgelegt sein. 

¶ Achten Sie immer auf eine ausreichende Lenk- und 
Bremsfähigkeit des Traktors! 

 An einen Traktor angebaute oder angehängte Maschinen und 
Front- oder Heckgewichte beeinflussen das Fahrverhalten sowie 
die Lenk- und Bremsfähigkeit des Traktors. 

¶ Verwenden Sie gegebenenfalls Frontgewichte! 

 Die Vorderachse des Traktors muss immer mit mindestens 20 % 
des Traktor-Leergewichtes belastet sein, damit eine ausreichende 
Lenkfähigkeit gewährleistet ist. 

¶ Befestigen Sie Frontgewichte immer vorschriftsmäßig an den 
dafür vorgesehenen Befestigungspunkten! 

¶ Beachten Sie die maximale Nutzlast der angebauten / 
angehängten Maschine und die zulässigen Achs- und Stützlasten 
des Traktors! 

¶ Prüfen Sie die Bremswirkung vor Fahrtantritt! Der Traktor muss 
die vorgeschriebene Bremsverzögerung für die Kombination 
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Traktor plus angebaute / angehängte Maschine aufbringen! 

¶ Berücksichtigen Sie bei Kurvenfahrten mit angebauter oder 
angehängter Maschine die weite Ausladung und die 
Schwungmasse der Maschine! 

¶ Vermeiden Sie plötzliche Kurvenfahrten, insbesondere bei Berg-, 
Tal- und Querfahrten zum Hang! 

¶ Beachten Sie beim Befahren von Steigungen und unebenen 
Gelände die Gefahr des Kippens der Maschine und des 
Überrollens.  

¶ Bringen Sie vor Transportfahrten alle beweglichen Teile der 
Maschine in Transportstellung! 

¶ Sichern Sie vor Transportfahrten alle beweglichen Teile der 
Maschine in Transportstellung. Benutzen Sie hierzu die dafür 
vorgesehenen Transportsicherungen! 

¶ Überprüfen Sie vor Transportfahrten, ob die erforderliche 
Transportausrüstung korrekt an der Maschine montiert ist, wie 
z. B. Beleuchtung, Warneinrichtungen und Schutzeinrichtungen! 

¶ Passen Sie Ihre Fahrgeschwindigkeit den vorherrschenden 
Bedingungen an! 

¶ Schalten Sie vor Bergabfahrten in einen niedrigeren Gang! 

¶ Schalten Sie vor Transportfahrten die Einzelradbremsung aus 
(Pedale verriegeln)! 
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2.4.2 Hydraulik-Anlage  

 Die Hydraulik-Anlage steht unter hohem Druck. 

¶ Achten Sie auf korrektes Anschließen der Hydraulik-
Schlauchleitungen! 

¶ Achten Sie beim Anschließen der Hydraulik-Schlauchleitungen 
darauf, dass die Hydraulik-Anlage am Traktor und an der 
Maschine drucklos ist! 

¶ Blockieren Sie keine Stellteile auf dem Traktor, die zum direkten 
Ausführen von hydraulischen oder elektrischen Bewegungen 
von Bauteilen dienen, z. B. Klapp-, Schwenk- und 
Schiebevorgänge! 

  Die jeweilige Bewegung muss automatisch stoppen, wenn Sie 
das entsprechende Stellteil loslassen. 

  Dies gilt nicht für Bewegungen von Einrichtungen: 

o die kontinuierlich sind, 

o die automatisch geregelt sind, 

o die funktionsbedingt eine Schwimmstellung oder Druckstellung 
erfordern. 

¶ Vor Arbeiten an der Hydraulik-Anlage: 

o Maschine absetzen, 

o angehobene bewegliche Teile der Maschine gegen 
unbeabsichtigtes Absenken sichern, 

o Hydraulik-Anlage drucklos machen, 

o Motor des Traktors abstellen, 

o Feststell-Bremse anziehen, 

o Zündschlüssel abziehen! 

¶ Lassen Sie Hydraulik-Schlauchleitungen mindestens einmal 
jährlich durch einen Sachkundigen auf ihren arbeitssicheren 
Zustand prüfen! 

¶ Tauschen Sie Hydraulik-Schlauchleitungen bei augenfälligen 
Mängeln, Beschädigungen und Alterung aus! Verwenden Sie nur 
Original-Hydraulik-Schlauchleitungen! 

¶ Die Verwendungsdauer der Hydraulik-Schlauchleitungen darf sechs 
Jahre nicht überschreiten, einschließlich einer eventuellen Lagerzeit 
von höchstens zwei Jahren! 

  Auch bei sachgemäßer Lagerung und zulässiger 
Beanspruchung unterliegen Schläuche und 
Schlauchverbindungen einer natürlichen Alterung, dadurch ist 
ihre Lagerzeit und Verwendungsdauer begrenzt. Abweichend 
hiervon kann die Verwendungsdauer entsprechend den 
Erfahrungswerten, insbesondere unter Berücksichtigung des 
Gefährdungspotenzials, festgelegt werden. Für Schläuche und 
Hydraulik-Schlauchleitungen aus Thermoplasten gelten die 
gleichen Richtwerte. 

¶ Versuchen Sie niemals, undichte Hydraulik-Schlauchleitungen 
mit der Hand oder den Fingern abzudichten! 

  Unter hohem Druck austretende Flüssigkeit (Hydrauliköl) kann 
durch die Haut in den Körper eindringen und schwere 
Verletzungen verursachen. 

  Suchen Sie bei Verletzungen durch Hydrauliköl sofort einen Arzt 
auf. Infektionsgefahr! 

¶ Spüren Sie wegen der möglichen schweren Infektionsgefahr 
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niemals Leckstellen mit der bloßen Hand auf. Verwenden Sie bei 
der Suche nach Leckstellen geeignete Hilfsmittel 
(Reinigungsspray, spezielles Leckagen-Such-Spray)!   

2.4.3 Elektrische Anlage  

 ¶ Klemmen Sie vor allen Arbeiten an der elektrischen Anlage den 
Minuspol der Batterie ab! 

¶ Verwenden Sie nur die vorgeschriebenen Sicherungen. Bei 
Verwendung stärkerer Sicherungen kann die elektrische Anlage 
zerstört werden ï es besteht Brandgefahr! 

¶ Achten Sie auf die richtige Reihenfolge beim An- und 
Abklemmen der Batterie: 

o Anklemmen: Erst den Pluspol, dann den Minuspol anklemmen, 

o Abklemmen: Erst den Minuspol, dann den Pluspol abklemmen! 

¶ Versehen Sie den Pluspol der Batterie immer mit der vorgesehenen 
Abdeckung. Bei Masseschluss besteht Explosionsgefahr! 

¶ Vermeiden Sie Funkenbildung und offene Flammen in der Nähe 
der Batterie! Es besteht Explosionsgefahr! 

¶ Die Maschine lässt sich mit elektronischen Komponenten und 
Bauteilen ausstatten, deren Funktion durch elektromagnetische 
Aussendungen anderer Geräte beeinflusst werden kann. Solche 
Beeinflussungen können zu Gefährdungen von Personen 
führen, wenn die folgenden Sicherheitshinweise nicht befolgt 
werden: 

o Bei einer nachträglichen Installation von elektrischen 
Geräten oder Komponenten an der Maschine, mit 
Anschluss an das Bordnetz, muss der Benutzer 
eigenverantwortlich prüfen, ob die Installation Störungen 
der Fahrzeugelektronik oder anderer Komponenten 
verursacht, 

o Achten Sie darauf, dass die nachträglich installierten 
elektrischen und elektronischen Bauteile der EMV-Richtlinie 
2014/30/EU in der jeweils geltenden Fassung entsprechen 
und das CE-Kennzeichen tragen! 
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2.4.4 Zapfwellen-Betrieb  

 ¶ Verwenden Sie nur die vom Hersteller vorgeschriebenen, mit 
vorschriftsmäßigen Schutzvorrichtungen ausgestatteten 
Gelenkwellen! 

¶ Beachten Sie auch die Betriebsanleitung der mitgelieferten 
Gelenkwelle! 

¶ Kontrollieren Sie die Gelenkwelle: 

o Schutzrohr und Schutztrichter der Gelenkwelle müssen 
unbeschädigt sein, 

o an Traktor- und Maschinen-Zapfwelle muss jeweils ein 
Schutzschild angebracht sein! Die Schutzschilde müssen sich in 
einem ordnungsgemäßen Zustand befinden! 

¶ Verboten ist das Arbeiten mit beschädigten Schutzvorrichtungen! 

¶ Sie dürfen den An- und Abbau der Gelenkwelle nur vornehmen bei: 

o ausgeschalteter Zapfwelle, 

o abgeschaltetem Motor des Traktors, 

o abgezogenem Zündschlüssel, 

o angezogener Feststell-Bremse! 

¶ Achten Sie immer auf die richtige Montage und Sicherung der 
Gelenkwelle! 

¶ Sichern Sie den Gelenkwellenschutz durch Einhängen der 
Kette(n) gegen Mitlaufen! 

¶ Achten Sie bei Gelenkwellen auf die vorgeschriebenen 
Rohrüberdeckungen in Transport- und Arbeitsstellung! 

  Beachten Sie die Betriebsanleitung der Gelenkwelle. 

¶ Beachten Sie bei Kurvenfahrten die zulässige Abwinklung und 
den Schiebeweg der Gelenkwelle! 

¶ Bringen Sie beim Einsatz einer Weitwinkel-Gelenkwelle das 
Weitwinkelgelenk immer am Drehpunkt zwischen Traktor und 
Maschine an! 

¶ Bei Gelenkwellen mit Überlast- oder Freilaufkupplung die 
Überlast- oder Freilaufkupplung immer maschinenseitig 
anbringen! 

¶ Kontrollieren Sie vor dem Einschalten der Zapfwelle, ob die 
gewählte Drehzahl und die Drehrichtung der Zapfwelle des 
Traktors mit der zulässigen Antriebsdrehzahl und der 
Drehrichtung der Maschine übereinstimmen! 

¶ Verweisen Sie Personen aus dem Gefahrenbereich der 
Maschine, bevor Sie die Zapfwelle einschalten! 

¶ Bei Arbeiten mit der Zapfwelle darf sich keine Person im Bereich 
der drehenden Zapf- oder Gelenkwelle aufhalten! 

¶ Schalten Sie die Zapfwelle niemals bei abgeschaltetem Motor 
des Traktors ein! 

¶ Schalten Sie die Zapfwelle immer ab, wenn zu große 
Abwinkelungen auftreten oder sie nicht benötigt wird! 

¶ Nach dem Abschalten der Zapfwelle besteht Verletzungsgefahr 
durch die nachlaufende Schwungmasse rotierender Teile der 
Maschine! 

 Während dieser Zeit nicht zu nahe an die Maschine herantreten! 
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Sie dürfen erst dann an der Maschine arbeiten, wenn alle Teile 
der Maschine vollständig zum Stillstand gekommen sind. 

¶ Sichern Sie Traktor und Maschine gegen unbeabsichtigtes 
Starten und Verrollen, bevor Sie zapfwellengetriebene 
Maschinen oder Gelenkwellen reinigen, schmieren oder 
einstellen! 

¶ Legen Sie die abgekuppelte Gelenkwelle auf die vorgesehene 
Halterung ab! 

¶ Stecken Sie nach Abbau der Gelenkwelle die Schutzhülle auf 
den Zapfwellenstummel! 

 

 

2.4.5 Angehängte Maschinen  

 ¶ Beachten Sie die zulässigen Kombinationsmöglichkeiten der 
Verbindungseinrichtung am Traktor und der Zugeinrichtung an 
der Maschine! 

  Kuppeln Sie nur zulässige Kombinationen von Fahrzeugen 
(Traktor und angehängte Maschine). 

¶ Beachten Sie bei einachsigen Maschinen die maximal zulässige 
Stützlast des Traktors an der Verbindungseinrichtung! 

¶ Achten Sie immer auf eine ausreichende Lenk- und 
Bremsfähigkeit des Traktors! 

 An einen Traktor angebaute oder angehängte Maschinen 
beeinflussen das Fahrverhalten sowie die Lenk- und 
Bremsfähigkeit des Traktors, insbesondere einachsige 
Maschinen mit Stützlast auf den Traktor. 

¶ Nur eine Fachwerkstatt darf die Höhe der Zugdeichsel bei 
Zugdeichseln mit Stützlast einstellen! 

¶ Achten Sie beim Abkuppeln und Abstellen einer einachsigen 
Maschine auf ausreichende Stützlast an der Stützeinrichtung! 

  Insbesondere bei ungleichmäßig beladener Maschine kann 
Kippgefahr bestehen (Standsicherheit). 

 

2.4.6 Bremsanlage  

 ¶ Das Bremssystem des Traktors muss dem Bremssystem der 
Maschine entsprechen! 

¶ Vergewissern Sie sich, dass das Bremssystem am Traktor und am 
Futtermischwagen nationalen und örtlichen Gesetzen und 
Vorschriften entspricht. 

¶ Halten Sie den Traktor bei allen Funktionsstörungen an der 
Bremsanlage sofort an. Lassen Sie die Funktionsstörung 
umgehend beseitigen! 

¶ Nur Fachwerkstätten oder anerkannte Bremsendienste dürfen 
Einstell- und Reparaturarbeiten an der Bremsanlage 
durchführen! 

¶ Lassen Sie die Bremsanlage regelmäßig gründlich prüfen! 

  Zur Erhaltung der Betriebssicherheit müssen die Radbremsen 
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immer richtig eingestellt sein. 

¶ Vor allen Arbeiten an der Bremsanlage: 

o Stellen Sie die Maschine sicher ab und sichern Sie die 
Maschine gegen unbeabsichtigtes Verrollen (Unterlegkeile), 

o Sichern Sie eine angehobene Maschine gegen 
unbeabsichtigtes Absenken! 

¶ Seien Sie besonders vorsichtig bei Schweiß-, Brenn- und 
Bohrarbeiten in der Nähe von Bremsleitungen! 

¶ Führen Sie nach allen Arbeiten zum Einstellen und Instandhalten 
an der Bremsanlage grundsätzlich eine Bremsprobe durch! 

Druckluft-Bremsanlage  

 ¶ Druckluft-Bremsanlage von Traktor und Maschine müssen 
übereinstimmen! 

¶ Säubern Sie vor dem Ankuppeln der Maschine die Dichtringe an 
den Kupplungsköpfen der Vorrats- und Bremsleitung von 
eventuellen Verschmutzungen! 

¶ Sie dürfen mit angekuppelter Maschine erst anfahren, wenn das 
Manometer auf dem Traktor 5,0 bar anzeigt! 

¶ Entwässern Sie täglich den Luftbehälter! 

¶ Verschließen Sie vor Fahrten ohne Maschine die 
Kupplungsköpfe am Traktor! 

¶ Hängen Sie die Kupplungsköpfe der Vorrats- und Bremsleitung 
bei abgekuppelter Maschine in die vorgesehenen 
Leerkupplungen ein! 

¶ Sie dürfen die festgelegten Einstellungen an den Bremsventilen 
nicht verändern! 

¶ Tauschen Sie den Luftbehälter, wenn: 

o sich der Luftbehälter in den Spannbändern bewegen lässt, 

o der Luftbehälter beschädigt ist, 

o das Typenschild am Luftbehälter angerostet oder lose ist 
oder fehlt! 

Hydraulik-Bremsanlage 

 ¶ Hydraulische 1-Leiter Bremsanlagen sind in der EU nicht 
zulässig für den Straßenverkehr! 

¶ Verwenden Sie beim Nachfüllen oder Erneuern nur die 
vorgeschriebenen Hydrauliköle. Beachten Sie beim Erneuern 
der Hydrauliköle die entsprechenden Vorschriften! 
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2.4.7 Räder 

 ¶ Nur Fachkräfte mit geeignetem Montagewerkzeug dürfen 
Reparaturarbeiten an Reifen und Rädern durchführen! 

¶ Stellen Sie die Maschine sicher ab und sichern Sie die Maschine 
gegen unbeabsichtigtes Absenken und Verrollen (Feststell-
Bremse, Unterlegkeile), bevor Sie Arbeiten an Rädern 
durchführen! 

¶ Das Montieren von Rädern und Reifen setzt ausreichende 
Kenntnisse und geeignetes Werkzeug voraus! 

¶ Lassen Sie die Luft aus dem Reifen ab, bevor Sie den Reifen 
demontieren! 

¶ Kontrollieren Sie regelmäßig den Fülldruck der Reifen! 

¶ Beachten Sie den höchstzulässigen Fülldruck im Reifen. Bei zu 
hohem Fülldruck besteht Explosionsgefahr! 

¶ Halten Sie sich beim Nachfüllen der an der Maschine 
befindlichen Reifen seitlich, vor oder hinter dem Rad auf! Ein 
mindestens 1,5 m langer Füllschlauch erleichtert den seitlichen 
Aufenthalt. 

¶ Sie müssen alle Befestigungsschrauben und Muttern nach den 
Vorgaben des Herstellers nachziehen! 
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2.4.8 Futtermischwagen  

 ¶ Nur eine Person darf den Futtermischwagen bedienen! 

¶ Verweisen Sie dritte Personen aus dem Gefahrenbereich der 
Maschine, bevor Sie Maschine bedienen! 

¶ Befüllen Sie den Futtermischwagen ausschließlich über einen 
Traktor mit Frontlader oder einen Radlader! 

¶ Verboten ist: 

o der Aufenthalt von Personen oberhalb des 
Futtermischwagens, z. B. zum Befüllen des Mischbehälters 
von Hand von einem Silo oder Heuboden! Beim Aufenthalt 
oberhalb des Futtermischwagens besteht die Gefahr, in 
den Mischbehälter hineinzufallen, 

o der Aufenthalt von Personen auf dem Podest, z.B. beim 
Befüllen des Mischbehälters und bei der Fahrt, 

o auf die obere Behälterkante des Mischbehälters zu steigen, 

o in den Mischbehälter zu steigen oder zu greifen, solange 
der Motor des Traktors läuft! 

¶ Dosieren Sie Zusatzfuttermittel (z. B. Mineralfutter) 
ausschließlich vom Podest oder über den Einfülltrichter 
(Sonderausstattung) in den Mischbehälter! 

¶ Rüsten Sie Ihren Traktor mit Spiegeln aus, damit Sie eine 
indirekte Sicht auf den Arbeitsbereich rechts und links neben 
dem Futtermischwagen haben! 

¶ Beim Öffnen und Schließen der Dosierschieber bestehen 
Gefährdungen durch Quetschen. Verweisen Sie Personen aus 
dem Gefahrenbereich, bevor Sie Dosierschieber öffnen oder 
schließen! 

¶ Greifen Sie niemals durch eine Dosieröffnung in den 
Mischbehälter: 

o solange der Motor des Traktors läuft, 

o solange der Dosierschieber nicht gegen unbeabsichtigtes 
Absenken gesichert ist! 

¶      Niemals Folien, Folienreste oder andere Verpackungen des 
Mischgutes bei laufenden Mischschnecken entfernen! 

¶ Verletzungsgefahr an den scharfkantigen Schneidmessern der   
Mischschnecke. Tragen Sie Ihre persönliche Schutzausrüstung 
(Sicherheitshandschuhe, Sicherheitsschuhe), wenn Sie 
Schneidmesser der Mischschnecke reinigen oder warten! 

¶ Steigen Sie nur in den Mischbehälter ein: 

o bei abgekuppelter Gelenkwelle, 

o über eine Dosieröffnung bei vollständig geöffnetem, 
gesicherten Dosierschieber, 

o wenn Sie persönliche Schutzausrüstung tragen, 

o unter größtmöglicher Vorsicht. Beachten Sie die Position 
der Schneidmesser an der Mischschnecke! 

¶ Beachten Sie beim Einsatz von Elektrowerkzeugen, dass Sie die 
Anschlusskabel nicht über scharfkantige Schneidmesser 
bewegen! 
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2.4.9 Reinigen, Warten und Instandhalten  

 ¶ Führen Sie vorgeschriebene Arbeiten zum Reinigen, Warten und 
Instandhalten fristgerecht durch! 

¶ Sichern Sie den Traktor gegen unbeabsichtigtes Starten und 
Verrollen, bevor Sie die Maschine reinigen, warten oder instand 
halten! 

¶ Vorhandene mechanische, hydraulische, pneumatische und 
elektrische oder elektronische Restenergien können 
unbeabsichtigte Bewegungen der Maschine auslösen! 

  Beachten Sie bei Arbeiten zum Warten und Instandhalten das 
Vorhandensein von Restenergien in der Maschine. 
Warnhinweise kennzeichnen Bauteile mit Restenergien. 
Detaillierte Hinweise finden Sie in den jeweiligen Kapiteln dieser 
Betriebsanleitung. 

¶ Sichern Sie alle Betriebsmedien wie Druckluft und Hydrauliköl 
gegen unbeabsichtigte Inbetriebnahme! 

¶ Befestigen und sichern Sie größere Baugruppen sorgfältig an 
Hebezeugen, bevor Sie größere Baugruppen austauschen! 

¶ Prüfen Sie regelmäßig den festen Sitz von Schrauben und 
Muttern! Ziehen Sie gelockerte Schrauben und Muttern nach! 

¶ Sichern Sie die angehobene Maschine bzw. angehobene Teile 
der Maschine gegen unbeabsichtigtes Absenken, bevor Sie die 
Maschine reinigen, warten oder instand halten! 

¶ Benutzen Sie beim Auswechseln von Arbeitswerkzeugen mit 
Schneiden geeignetes Werkzeug und Handschuhe! 

¶ Kontrollieren Sie gelöste Schraubverbindungen auf festen Sitz. 
Überprüfen Sie die Funktion von Sicherheits- und 
Schutzeinrichtungen nach dem Beenden der Wartungsarbeiten! 

¶ Entsorgen Sie Öle, Fette und Filter ordnungsgemäß! 

¶ Verwendete Stoffe und Materialien zum Reinigen der Maschine 
sachgerecht handhaben und entsorgen, insbesondere: 

o bei Arbeiten an Schmiersystemen und ïeinrichtungen, 

o beim Reinigen mit Lösungsmitteln! 

¶ Klemmen Sie das Kabel von Lichtmaschine und Batterie am 
Traktor ab, bevor Sie elektrische Schweißarbeiten an Traktor 
und angebauten Maschinen ausführen! 

¶ Ersatzteile müssen mindestens den festgelegten technischen 
Anforderungen des Herstellers entsprechen! Dies ist durch das 
Verwenden von Originalteilen immer gegeben! 

¶ Beachten Sie die Intervalle zum Warten von Verschleißteilen! 
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2.5 Handlungsbezogene Sicherheitshinweise und wichtige Informationen 

 In der Betriebsanleitung befinden sich handlungsbezogene 
Sicherheitshinweise und wichtige Informationen. Signalwörter und 
Symbole dienen dazu, handlungsbezogene Sicherheitshinweise und 
wichtige Informationen auf einen Blick erkennen zu können. 

2.5.1 Handlungsbezogene Sicherheitshinweise  

 Handlungsbezogene Sicherheitshinweise: 

¶ warnen vor Gefahren, die in einer bestimmten Situation oder im 
Zusammenhang mit einem bestimmten Verhalten auftreten 
können, 

¶ stehen in den einzelnen Kapiteln unmittelbar vor einer 
gefahrbringenden Tätigkeit, 

¶ sind gekennzeichnet durch das dreieckige Sicherheitssymbol 
und einem vorstehenden Signalwort. Das Signalwort beschreibt 
die Schwere der drohenden Gefährdung. 

 

GEFAHR 

 

GEFAHR 

kennzeichnet eine unmittelbare Gefährdung mit hohem Risiko, 
die schwerste Körperverletzung (Verlust von Körperteilen oder 
Langzeitschäden) oder Tod zur Folge haben wird, wenn sie nicht 
vermieden wird. 

Durch Nichtbeachten der mit "GEFAHR" gekennzeichneten 
Sicherheitshinweise droht unmittelbar schwerste 
Körperverletzung mit möglicher Todesfolge. 

 

WARNUNG 

 

WARNUNG 

kennzeichnet eine mögliche Gefährdung mit mittlerem Risiko, 
die schwerste Körperverletzung oder Tod zur Folge haben kann, 
wenn sie nicht vermieden wird. 

Durch Nichtbeachten der mit "WARNUNG" gekennzeichneten 
Sicherheitshinweise droht unter Umständen schwerste 
Körperverletzung mit möglicher Todesfolge. 

 

VORSICHT 

 

VORSICHT 

kennzeichnet eine mögliche Gefährdung mit geringem Risiko, 
die leichte oder mittlere Körperverletzungen oder Sachschäden 
zur Folge haben kann, wenn sie nicht vermieden wird. 

Durch Nichtbeachten der mit "VORSICHT" gekennzeichneten 
Sicherheitshinweise drohen unter Umständen leichte oder 
mittlere Körperverletzungen oder Sachschäden. 
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2.5.2 Wichtige Informationen 

 Wichtige Informationen: 

¶ liefern Hinweise für einen sachgerechten Umgang mit der 
Maschine, 

¶ liefern Anwendungstipps zum optimalen Benutzen der Maschine, 

¶ sind gekennzeichnet durch die nachstehenden Symbole. 
 

 

WICHTIG 

kennzeichnet eine Verpflichtung zu einem besonderen Verhalten 
oder einer Tätigkeit für den sachgerechten Umgang mit der 
Maschine. 

Das Nichtbeachten dieser Hinweise kann zu Störungen an der 
Maschine oder in der Umgebung führen. 

 

 

HINWEIS 

kennzeichnet Anwendungstipps und besonders nützliche 
Informationen. 

Diese Hinweise helfen Ihnen, alle Funktionen an Ihrer Maschine 
optimal zu nutzen. 
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2.6 Warnhinweise und Instruktionshinweise 

 

An der Maschine sind folgende Hinweise angebracht: 

¶ Warnhinweise kennzeichnen Gefahrenstellen an der Maschine 
und warnen vor Gefahren, die in einer bestimmten Situation oder 
im Zusammenhang mit einem bestimmten Verhalten auftreten 
können. 

¶ Instruktionshinweise enthalten Informationen zu einem 
sachgerechten Umgang mit der Maschine. 

Halten Sie diese Hinweise immer im sauberen und gut lesbaren 
Zustand! Erneuern Sie unlesbare Hinweise. Fordern Sie die 
Warnhinweise und Instruktionshinweise anhand der Bestell-Nummer 
beim Händler an. 

2.6.1 Warnhinweise  

Ein Warnhinweis besteht aus 2 Piktogrammen: 

 (1) Piktogramm zum Beschreiben der 
Gefährdung 

  Das Piktogramm zeigt die bildhafte 
Beschreibung der Gefährdung, umgeben 
von einem dreieckigen Sicherheitssymbol. 

 (2) Piktogramm zum Vermeiden der 
Gefährdung 

  Das Piktogramm zeigt die bildhafte 
Anweisung zum Vermeiden der 
Gefährdung. 

 

 

Erläuterungen zu den Warnhinweisen  

 Die folgende Auflistung enthält: 

¶ in der rechten Spalte alle an der Maschine vorhandenen 
Warnhinweise, 

¶ in der linken Spalte die folgenden Angaben zum rechts 
stehenden Warnhinweis: 

 1. Die Bestell-Nummer. 

 2. Die Beschreibung der Gefährdung, z. B. "Gefährdung durch 
Quetschen für Finger oder Hand, verursacht durch zugängliche, 
bewegliche Teile der Maschine!" 

 3. Die Folgen beim Missachten der Anweisung(en) zum Vermeiden 
der Gefährdung, z. B. "Diese Gefährdung kann schwerste 
Verletzungen mit Verlust von Körperteilen verursachen." 

 4. Die Anweisung(en) zum Vermeiden der Gefährdung, z. B. 
"Greifen Sie niemals in die Gefahrenstelle, solange der Motor 
des Traktors bei angeschlossener Gelenkwelle / Hydraulik- / 
Elektronik-Anlage läuft. Verweisen Sie Personen aus dem 
Gefahrenbereich der Maschine, bevor Sie Teile der Maschine 
bewegen." 

1 

2 
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Bestell-Nummer und Erläuterung  Warnhinweis 

72720 

Lesen und beachten Sie die Betriebsanleitung 
und Sicherheitshinweise, bevor Sie die Maschine 
in Betrieb nehmen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bestell-Nummer Kanada / USA: 123118  

 

 

Für Kanada und USA: 

 

 

72723 

Gefährdungen durch elektrischen Schlag oder 
Verbrennungen, verursacht durch 
unbeabsichtigtes Berühren von elektrischen 
Überlandleitungen oder durch unzulässiges 
Annähern an unter Hochspannung stehende 
Überlandleitungen! 

Diese Gefährdungen können schwerste 
Verletzungen mit möglicher Todesfolge 
verursachen. 

Halten Sie einen ausreichenden 
Sicherheitsabstand zu unter Hochspannung 
stehenden Überlandleitungen. 

 

Nennspannung Sicherheitsabstand 
zu 

Überlandleitungen 

bis                    1 kV 
über     1 bis 110 kV 
über 110 bis 220 kV 
über 220 bis 380 kV 

1 m 
3 m 
4 m 
5 m 

 

 
Bestell-Nummer Kanada / USA: 123120 

 

 

 

Für Kanada und USA: 
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72730 

Gefährdung durch Quetschen für Finger oder 
Hand, verursacht durch zugängliche, 
bewegliche Teile der Maschine! 

Diese Gefährdung kann schwerste Verletzungen 
mit Verlust von Körperteilen verursachen. 

¶ Greifen Sie niemals in die Gefahrenstelle, 
solange der Motor des Traktors bei 
angeschlossener Gelenkwelle / Hydraulik- / 
Elektronik-Anlage läuft. 

¶ Verweisen Sie Personen aus dem 
Gefahrenbereich der Maschine, bevor Sie 
Teile der Maschine bewegen. 

 

 

 
 
 
 
 
 

Bestell-Nummer Kanada / USA: 123122 

 

 

Für Kanada und USA: 

 

 

72734 

Gefährdungen durch Einziehen oder Fangen 
für Arme, verursacht durch angetriebene 
Arbeitswerkzeuge! 

Diese Gefährdungen können schwerste 
Verletzungen mit Verlust von Körperteilen 
verursachen. 

Greifen Sie niemals in die Gefahrenstelle, 
solange der Motor des Traktors bei 
angeschlossener Gelenkwelle / Hydraulik- / 
Elektronik-Anlage läuft. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bestell-Nummer Kanada / USA: 123124 

 

 

 

Für Kanada und USA: 
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72736 

Gefährdung durch unter hohem Druck 
austretendes Hydrauliköl, verursacht durch 
undichte Hydraulik-Schlauchleitungen! 

Diese Gefährdung kann schwerste Verletzungen 
mit möglicher Todesfolge verursachen, wenn 
unter hohem Druck austretendes Hydrauliköl die 
Haut durchdringt und in den Körper eindringt. 

¶ Versuchen Sie niemals, undichte Hydraulik-
Schlauchleitungen mit der Hand oder den 
Fingern abzudichten. 

¶ Lesen und beachten Sie die Hinweise der 
Betriebsanleitung, bevor Sie Arbeiten zum 
Warten und Instandhalten von Hydraulik-
Schlauchleitungen durchführen. 

¶ Suchen Sie bei Verletzungen durch 
Hydrauliköl sofort einen Arzt auf. 

 

 
 
 

Bestell-Nummer Kanada / USA: 123126 
 

 

 

Für Kanada und USA: 

 

 

72740 

Gefährdungen bei Eingriffen an der 
Maschine, wie z. B. Arbeiten zum Montieren, 
Einstellen, Beseitigen von Störungen, 
Reinigen, Warten und Instandhalten, 
verursacht durch unbeabsichtigtes Starten 
und Verrollen von Traktor und Maschine! 

Diese Gefährdungen können schwerste 
Verletzungen mit möglicher Todesfolge 
verursachen. 

¶ Sichern Sie Traktor und Maschine vor allen 
Eingriffen an der Maschine gegen 
unbeabsichtigtes Starten und 
unbeabsichtigtes Verrollen. 

¶ Lesen und beachten Sie je nach Eingriff die 
Hinweise der entsprechenden Kapitel in der 
Betriebsanleitung. 

 

 

 

 
Bestell-Nummer Kanada / USA: 123128 

 

 

 

Für Kanada und USA: 
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72742 

Gefährdungen durch Einziehen oder Fangen 
für den gesamten Körper, verursacht durch 
angetriebene Arbeitswerkzeuge! 

Diese Gefährdungen können schwerste 
Verletzungen mit möglicher Todesfolge 
verursachen. 

Klettern Sie niemals in Laderaum, solange der 
Motor des Traktors bei angeschlossener 
Gelenkwelle / Hydraulik- / Elektronik-Anlage 
läuft. 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Bestell-Nummer Kanada / USA: 123130 
 

 

 

Für Kanada und USA: 

 

 

85204 

Gefährdung durch Überrollen für den 
gesamten Körper, verursacht durch 
unbeabsichtigtes Verrollen der abgestellten, 
ungesicherten Maschine! 

Diese Gefährdung kann schwerste Verletzungen 
mit möglicher Todesfolge verursachen. 

Sichern Sie die Maschine gegen 
unbeabsichtigtes Verrollen, bevor Sie die 
Maschine vom Traktor abkuppeln oder abstellen. 
Benutzen Sie hierzu die Feststell-Bremse 
und/oder den/die Unterlegkeil(e). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bestell-Nummer Kanada / USA: 123132 

 

 

 

Für Kanada und USA: 
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85764 

Achtung! 
Radmutter und Schrauben regelmäßig 
kontrollieren und gegebenenfalls nachziehen. 
Für Folgeschäden wird keine Haftung 

übernommen. 

 

 

 

88324 

Gefährdung durch Quetschen für den 
gesamten Körper, verursacht durch den 
notwendigen Aufenthalt unter ungesicherten, 
schwebenden Lasten oder angehobenen 
Teilen der Maschine! 

Diese Gefährdung kann schwerste Verletzungen 
mit möglicher Todesfolge verursachen! 

Betätigen Sie die Sicherheitsverriegelung gegen 
unbeabsichtigtes Absenken schwebender Lasten 
oder angehobener Teile der Maschine, bevor Sie 
den Gefahrenbereich betreten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bestell-Nummer Kanada / USA: 123134 
 

 

 

Für Kanada und USA: 
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88520 

Gefährdungen durch absinkende Teile! 

Gefahr durch unbeabsichtigtes Absenken der 
Schneideinrichtung. 

Nicht durch die geöffnete Ladeklappe greifen 
bzw. in den Mischbehälter einsteigen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bestell-Nummer Kanada / USA: 123136 

5 

 

Für Kanada und USA: 

 

 

89595 

Gefährdung durch von der Maschine 
fortschleudernde bzw. aus der Maschine 
herausgeschleuderte Materialien oder 
Fremdkörper, verursacht durch den 
Aufenthalt im Gefahrenbereich der Maschine! 

Diese Gefährdungen können schwerste 
Verletzungen am gesamten Körper verursachen. 

¶ Halten Sie einen ausreichenden 
Sicherheitsabstand zum Gefahrenbereich 
der Maschine. 

¶ Achten Sie darauf, dass Personen einen 
ausreichenden Sicherheitsabstand zum 
Gefahrenbereich der Maschine halten, 
solange der Motor des Traktors läuft. 

 

 
 
 
 
 
 

Bestell-Nummer Kanada / USA: 123139 

 

 

Für Kanada und USA: 
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90093 

Gefährliche Situationen können entstehen, 
wenn durch mechanische Arbeiten an 
Rahmenteilen tragende Teile brechen! 

Diese Gefährdungen können schwerste 
Verletzungen mit möglicher Todesfolge 
verursachen. 

Grundsätzlich verboten ist: 

¶ das mechanische Bearbeiten des 
Fahrwerks, 

¶ das Bohren am Fahrgestell 

¶ das Aufbohren bestehender Löcher am 
Rahmen des Fahrgestells, 

¶ das Schweißen an tragenden Teilen. 

 

 

 

 
 

Bestell-Nummer Kanada / USA: 123141 
 

 

 

Für Kanada und USA: 

 

 

114918 

Gefährdung durch Sturz, verursacht durch 
Mitfahren auf Trittflächen oder Plattformen! 

Diese Gefährdung kann schwerste Verletzungen 
mit möglicher Todesfolge verursachen. 

Verboten ist das Mitfahren von Personen auf der 
Maschine oder das Besteigen von laufenden 
Maschinen. Dieses Verbot gilt auch für 
Maschinen mit Trittflächen oder Plattformen. 

Achten Sie darauf, dass keine Personen auf der 
Maschine mitfahren. 

 
 
 

 

Bestell-Nummer Kanada / USA: 123143 
 

 

 

Für Kanada und USA: 
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117061 

Gefährdungen durch Erfassen, Aufwickeln, 
Einziehen, Fangen, Ausgleiten, Stolpern und Fall, 
verursacht durch Sturz von der Oberkante des 
Mischbehälters. 

Die Gefährdungen können schwerste Verletzungen 
mit möglicher Todesfolge verursachen. 

Grundsätzlich verboten ist: 

¶ sich oberhalb des Mischbehälters 
aufzuhalten. 

¶ sich über den Mischbehälter vorzubeugen. 

¶ über die Mischbehälter-Oberkante in den 
Mischbehälter einzusteigen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bestell-Nummer Kanada / USA: 123145 
 

 

 

Für Kanada und USA: 

 

 

72732 

Gefährdung durch Schneiden oder Abschneiden 
für Finger und Hand, verursacht durch 
zugängliche, bewegliche Teile die am 
Arbeitsprozess teilnehmen! 

Diese Gefährdung kann schwerste Verletzungen mit 
Verlust von Körperteilen verursachen. 

¶ Warten Sie den vollständigen Stillstand aller 
beweglichen Teile der Maschine ab, bevor Sie in 
die Gefahrenstelle greifen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Bestell-Nummer Kanada / USA: 123162 
 

 

 

Für Kanada und USA: 
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126154 

Gefährdung durch Sturz, verursacht durch das 
Aufsteigen auf die nicht ausgeklappte 
Aufstiegsleiter! 

Diese Gefährdung kann schwerste Verletzungen 
verursachen. 

Grundsätzlich verboten ist: 

¶ Der Aufstieg auf die nicht ausgeklappte 
Aufstiegsleiter. 

Vor dem Betreten die Aufstiegsleiter immer ganz 
ausklappen! 

 

 

Bestell-Nummer Kanada / USA: 126158 

Für Kanada und USA: 
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2.6.2 Instruktionshinweise 

Ein Instruktionshinweis besteht aus einem 
Piktogramm: 

 (1) Piktogramm mit Informationen zu einem 
sachgerechten Umgang mit der 
Maschine. 

  Das Piktogramm enthält die Informationen 
in bildlicher oder beschreibender 
Darstellung oder in Tabellenform. 

 

 

 

 

Bestell-Nummer und Erläuterung 
 

Instruktionshinweis 

85180 

Achtung! 

Ölstand regelmäßig kontrollieren. 

 

 

 

85358 

Dieses Piktogramm kennzeichnet Ansetzpunkte 
für Hebevorrichtungen (Wagenheber). 

 

 

 

1 
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87610 

Die erforderliche Antriebsdrehzahl der 
Maschine beträgt 540 min-1. 

Überprüfen Sie vor dem Einschalten der 
Zapfwelle, ob die gewählte Drehzahl und 
Drehrichtung der Zapfwelle des Traktors mit der 
zulässigen Drehzahl und Drehrichtung der 
Maschine übereinstimmt. 

 

 

 

88323 

Blockkugelhahn zum Sichern des geöffneten 
Dosierschiebers gegen unbeabsichtigtes 
Absenken: 

¶ Position Schloss geschlossen ï 
Blockkugelhahn geschlossen 

¶ Position Schloss geöffnet ï Blockkugelhahn 
geöffnet 

 

 

 

88438 

Tabelle Reifendruck 

 

 

 

90090 

Der maximal zulässige Betriebsdruck der 
Hydraulik-Anlage beträgt 200 bar. 

 

 

 

 



 Sicherheitshinweise 

 

V-MIX Agilo /Plus / Giant 

Art.-Nr.: 90161  
45 

 

 

98777 
 
Starke Magnete können die Funktion von 
Herzschrittmachern und implantierten 
Defibrillatoren  beeinflussen. 
 
Ein Herzschrittmacher kann in den Testmodus 
geschaltet werden und Unwohlsein    
verursachen. 
 
Ein Defibrillator funktioniert unter Umständen 
nicht mehr.  
 
Halten Sie als Träger solcher Geräte einen 
genügenden Abstand zu den Magneten ein. 
 
Warnen Sie Träger solcher Geräte vor der 
Annäherung an den Magneten. 

 
 
 
 
 
 
 

Bestell-Nummer Kanada / USA: 123147 
 

 

 

Für Kanada und USA: 

 

 

72748 
 
Kennzeichnung der Schmiernippel / 
Schmierstellen an der Maschine. Die 
Schmiernippel / Schmierstellen gemäß 
Schmierplan abschmieren. 

 

 

 

 

103884 
 
Schmieren Sie alle 2 Lager- bzw. Schmierstellen 
der Achse wöchentlich oder spätestens nach     
50h ab! 

 

 

 

103549 
 
Schmieren Sie alle 6 Lager- bzw. Schmierstellen 
der Achse wöchentlich oder spätestens nach     
50h ab! 
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103550 
 
Schmieren Sie alle 10 Lager ï bzw. 
Schmierstellen der Lenk-Achse wöchentlich oder 
spätestens nach 50h ab! 

 

 

 

 

114779 

Dieses Piktogramm kennzeichnet  Befestigungs-
punkte an der  Maschine zur Befestigung auf 
Ladeflächen mittels Anschlagmitteln. 

Befestigen Sie Ihre Anschlagmittel nur in/an den 
gekennzeichneten Befestigungspunkten 

 

 

 

 

114997 

Achtung! 

Der Winkel der Elevatorbänder darf maximal 40° 
betragen. 

Sofern die Bänder steiler ansteigen, kann mit 
steigendem Winkel Futter zurückrutschen und 
die Förderleistung sowie die Verschmutzung im 
Übergabebereich verschlechtern. 

 

 

 
 
 
 
 
 

Bestell-Nummer Kanada / USA: 123149 

 

 

Für Kanada und USA: 

 

 

     

                                       

Verwenden Sie umweltfreundliche, biologisch abbaubare 
Öle und Fette, wo Schmierstoffe ins Futtergut bzw. in den 
Erdboden gelangen können!  

Informieren Sie sich bei Ihrem Landmaschinenfachbetrieb 
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123246 

NUR Für Kanada und USA: 

Vorsicht! 

Schalten Sie auf allen öffentlichen Straßen und 
Wegen die Warnblinklichter ein. 
 
Außer es ist durch örtliche Vorschriften  
untersagt.  
Beachten Sie die örtlichen Vorschriften  
und Gesetze! 
 
Der Futtermischwagen muss mit einem SMV-
Emblem (SMV = Langsam fahrendes Fahrzeug) 
gekennzeichnet sein. 

 

 

 

123248 

NUR Für Kanada und USA: 

Vorsicht! 

Sicherungskette zwischen Zugfahrzeug und 
Futtermischwagen anbringen. 
 
Bei allen Fahrten mit dem Futtermischwagen 
muss eine Sicherungskette zwischen 
Zugfahrzeug und Futtermischwagen angebracht 
sein. Die Sicherungskette und die Verbindungs-
elemente müssen für das maximal zulässige  
Gesamtgewicht ausgelegt sein. 
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2.6.3 Platzierung der Warnhinweise und Instruktionshinweise 

Die folgenden Abbildungen zeigen die Anordnung der Warnhinweise und Instruktionshinweise an der Maschine. 

 

 

 

 

  

Fig. 1 

 

Fig. 2 

114918 

72720 

72740 
90090 

72736 

72723 

88438 

85764 

72734 72730 90093 

114779 

72730 

85204 

103884 

88520 

114779 85358 

117061 

103926 

88323 88324 

90093 

85204 

103884 

72730 

72730 72734 

87610 

72732 

72732 

72732 



 Sicherheitshinweise 

 

V-MIX Agilo /Plus / Giant 

Art.-Nr.: 90161  
49 

 

2.6.4 Platzierung der Warnhinweise und Instruktionshinweise (Nur Kanada / USA) 
 

Die folgenden Abbildungen zeigen die Anordnung der Warnhinweise und Instruktionshinweise an der Maschine. 

 

 

Fig. 3 
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Fig. 4 
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2.7 Gefahren bei Nichtbeachten der Sicherheitshinweise und Warnhinweise 

 Das Nichtbeachten der Sicherheitshinweise und Warnhinweise kann: 

¶ Gefährdungen für Personen, Umwelt und Maschine 
verursachen, wie z. B.: 

o Gefährdung von Personen durch nicht abgesicherte 
Arbeitsbereiche, 

o Versagen wichtiger Funktionen der Maschine, 

o Versagen vorgeschriebener Methoden zum Warten und 
Instandhalten, 

o Gefährdung von Personen durch mechanische und 
chemische Einwirkungen, 

o Gefährdung der Umwelt durch Leckage von Hydrauliköl. 

¶ zum Verlust jeglicher Schadenersatzansprüche führen. 
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3 Ver- und Entladen 
 

Ver- und Entladen mit Traktor 

WARNUNG 

 

Gefährdungen durch unkontrolliertes Bewegen von Traktor und 
Maschine für Personen können entstehen durch unzureichende 
Standfestigkeit sowie unzureichende Lenk- und Bremsfähigkeit 
des Traktors! 

¶ Kuppeln Sie die Maschine vorschriftsmäßig an den Traktor, 
bevor Sie die Maschine auf ein Transportfahrzeug verladen oder 
von einem Transportfahrzeug entladen. 

¶ Sie dürfen die Maschine zum Ent- und Verladen nur mit einem 
Traktor kuppeln und transportieren, wenn der Traktor die 
leistungsmäßigen Voraussetzungen erfüllt und die Maschine 
sicher bremsen kann. 

  Ist die Maschine mit einer Druckluft-Bremsanlage ausgerüstet, 
dürfen Sie erst anfahren, wenn das Manometer auf dem Traktor 
5,0 bar anzeigt. 

Ver- und Entladen mit Hebezeugen 

WARNUNG 

 

Gefährdungen durch Quetschen oder Stoß für Personen können 
entstehen, wenn die angehobene Maschine unbeabsichtigt 
herabfällt! 

¶ Benutzen Sie unbedingt die gekennzeichneten 
Befestigungspunkte zum Befestigen von Anschlagmitteln zum 
Ver- und Entladen der Maschine mit einem Hebezeug. 

¶ Verwenden Sie geeignete Anschlagmittel, die das Gewicht der 
Maschine sicher aufnehmen können. 

¶ Halten Sie sich niemals in der Hebezone unter der 
angehobenen Maschine auf.  

 

An der Maschine sind Befestigungspunkte zum 
Befestigen von Anschlagmitteln durch das 
Piktogramm (Fig. 5) gekennzeichnet. 

 

 

 Fig. 5 
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4 Produktbeschreibung 

 Dieses Kapitel enthält: 

¶ umfassende Informationen zum Aufbau der Maschine, 

¶ die Benennungen der einzelnen Baugruppen und Stellteile. 

Lesen Sie dieses Kapitel möglichst direkt an der Maschine. So 
machen Sie sich am besten mit der Maschine vertraut.  
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4.1 Übersicht ï Baugruppen 

 
 
 

 

Fig. 6  

 (1) Mischschnecke 

 (2) Mischbehälter 

 (3) Überlaufring 

 (4) Schlauchgarderobe für 
Versorgungsleitungen 

 (5) Bedien-Terminal der Wiegeeinrichtung 

 (6) Verschwenkbare Halterung für Bedien-
Terminal der Wiegeeinrichtung  

 (7) Zugdeichsel 

 (8) Gelenkwelle 

 (9) Ablage für Gelenkwelle 

 (10) Stützfuß 

 (11) Fahrgestell 

 (12) Unterlegkeile 

 (13) Wiegestab 

  (14) Bremsachse 

 (15) Räder 

 (16) Schutzeinrichtung für Austrageöffnung 
rechts, gegen das unbeabsichtigte Berühren 
der angetriebenen Mischschnecke 

 (17) Austrageöffnung rechts 

 (18) Dosierschieber für Austrageöffnung 

 (19) Hydraulikzylinder für Dosierschieber 

 (20) Zeiger für Öffnungsweite des 
Dosierschiebers 

 (21) Einstellskala für Dosierschieber 
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Fig. 7  

 

 (1) Podest mit Aufstiegsleiter 

 (2) Zeiger für Öffnungsweite des 
Dosierschiebers 

 (3) Einstellskala für Dosierschieber 

 (4) Blockkugelhahn für Dosierschieber links, 
zum Sichern des geöffneten 
Dosierschiebers gegen unbeabsichtigtes 
Absenken 

 (5) Hydraulikzylinder für Dosierschieber 

 (6) Dosierschieber für Austrageöffnung 

 (7) Beleuchtung 

 (8) Austrageöffnung links 

 (9) Schutzeinrichtung für Austrageöffnung 
links, gegen das unbeabsichtigte Berühren 
der angetriebenen Mischschnecke 

 (10) Planetengetriebe für Antrieb der 
Mischschnecke 

  (11) Scherbolzensicherung 

 (12) Wiegestab (nur bei vorhandener 
Sonderausstattung) 

 (13) Feststell-Bremse (nur bei vorhandener 
Sonderausstattung) 

 (14) Gegenmesser 

 (15) Ausgleichsbehälter für Getriebeöl aus 
Planetengetriebe 

 (16) Elektrohydraulischer Steuerblock 

 (17) Bedienpult für Dosierschieber 
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4.2 Sicherheits- und Schutzeinrichtungen  

 Dieses Kapitel enthält die Anordnung der korrekt montierten und sich 
in Schutzstellung befindlichen Schutzeinrichtungen. 

 

WARNUNG 

 

Gefährdungen durch Quetschen, Einziehen und Fangen für 
Personen können entstehen, wenn beim Betrieb der Maschine 
bewegte Teile der Maschine ungeschützt sind! 

¶ Nehmen Sie die Maschine nur mit vollständig montierten 
Schutzeinrichtungen in Betrieb. 

¶ Ersetzen Sie defekte Schutzeinrichtungen umgehend durch 
neue Schutzeinrichtungen. 

 

 (1) Schutzeinrichtung Austrageöffnung rechts 
(eng anliegende, schwenkbare 
Abdeckschürze) 

 (2) Blockkugelhahn für Dosierschieber rechts, 
zum Sichern des geöffneten 
Dosierschiebers gegen unbeabsichtigtes 
Absenken 

 (3) Unterlegkeile 

 (4) Ablage für Gelenkwelle 

 (5) Schutzeinrichtungen der Gelenkwelle 

 (6) Schlauchgarderobe für 
Versorgungsleitungen 

 

 

 Fig. 8 

 

 (7) Schutzeinrichtung Austrageöffnung links 
(eng anliegende, schwenkbare 
Abdeckschürze)  

 (8) Blockkugelhahn für Dosierschieber rechts, 
zum Sichern des geöffneten 
Dosierschiebers gegen unbeabsichtigtes 
Absenken 

 (9) Schutztopf für Antriebswelle 

 
 

 
 

  Fig. 9 

 

 (10) Schutzrohr für Antriebswelle 

 (11) Schutztopf für Antriebswelle 

 

 
  Fig. 10 
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4.3 Versorgungsleitungen zwischen Traktor und Maschine 

 (1) Hydraulikanschluss "Vorlauf" DN 15 rot 

 (2) Hydraulikanschluss "Rücklauf" DN 15 blau 

 (3) Stromversorgung für Bedienpult 3-polig 

 (4) Beleuchtungsanschluss 7-polig 

 (5) Hydraulikanschluss für hydraulische 
Bremse mit Hydraulikkupplung nach ISO 
5676 (nur bei hydraulischer Bremsanlage)  

 

 
 Fig. 11 

4.4 Verkehrstechnische Ausrüstungen 

 Sie müssen die verkehrstechnische Ausrüstung sachgerecht 
anbringen und die ordnungsgemäße Funktion überprüfen, bevor Sie 
Transportfahrten auf öffentlichen Straßen und Wegen durchführen. 
Des Weiteren müssen Sie sich vergewissern, dass die 
verkehrstechnische Ausrüstung den nationalen und örtlichen 
Gesetzen und Vorschriften entspricht. 

 (1) Mehrfunktionsleuchte 

 (2) dreieckige Rückstrahler 

 (3) seitliche Rückstrahler 

 (4) Geschwindigkeitsschild (nicht abgebildet) 

 

 
 Fig. 12 
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4.5 Bestimmungsgemäße Verwendung 

 Die Futtermischwagen V-MIX Agilo, Plus und Giant: 

¶ sind Vertikalmischer und ausschließlich bestimmt für den 
üblichen Einsatz zum Zerkleinern, homogenen Mischen, 
Transportieren und Austragen von Futtermitteln in der 
Tierhaltung, 

¶ sind geeignet zum Zerkleinern, homogenen Mischen, 
Transportieren und Austragen sämtlicher Silagearten und in der 
Tierhaltung gebräuchlichen Futtermittel, wenn der 
Trockensubstanzgehalt der Gesamtmischung mehr als 30 % 
beträgt, 

¶ dürfen ausschließlich über einen Traktor mit Frontlader oder 
einen Radlader befüllt werden, 

¶ dürfen ausschließlich nur durch eine Person von Fahrerplatz des 
Traktors betätigt werden. 

 Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehören auch: 

¶ das Beachten aller Hinweise dieser Betriebsanleitung, 

¶ das Einhalten der Inspektions- und Wartungsarbeiten, 

¶ das ausschließliche Verwenden von Originalteilen. 

Andere Verwendungen als oben aufgeführt sind verboten und gelten 
als nicht bestimmungsgemäß. 

Für Schäden aus nicht bestimmungsgemäßer Verwendung: 

¶ trägt der Betreiber die alleinige Verantwortung, 

¶ übernimmt der Hersteller keinerlei Haftung. 
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4.6 Gefahrenbereich und Gefahrenstellen  

 Der Gefahrenbereich ist der Bereich innerhalb und / oder im Umkreis 
einer Maschine, in dem Gefährdungen für die Sicherheit oder die 
Gesundheit einer Person entstehen können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Gefahrenbereich dürfen sich keine Personen aufhalten: 

¶ wenn der Motor des Traktors bei angeschlossener Gelenkwelle / 
Hydraulik- / Elektronik-Anlage läuft, 

¶ wenn Traktor und Maschine nicht gegen unbeabsichtigtes Starten und 
Verrollen gesichert sind. 

Nur wenn sich keine Personen im Gefahrenbereich der Maschine aufhalten, 
darf die Bedienperson: 

¶ die Maschine bewegen, 

¶ bewegliche Teile der Maschine von Transport- in Arbeitsstellung und 
von Arbeits- in Transportstellung überführen, 

¶ Arbeitswerkzeuge antreiben. 

 

                   

 

Bei Rückwärtsfahrten stets auf freie Sicht achten, ggf.: 

¶       Rückspiegel des Schleppers benutzen 

¶       Einweiser benutzen 

¶       das optional erhältliche Rückfahrkamera-System verwenden                                                           

 
 Im Gefahrenbereich gehen die Gefährdungen von Gefahrenstellen aus. Die 

Gefährdungen sind ständig vorhanden oder können unerwartet auftreten. 

Gefahrenstellen sind an der Maschine durch Warnhinweise gekennzeichnet. 
Die Warnhinweise warnen vor vorhandenen Restgefahren. 

In dieser Betriebsanleitung weisen handlungsbezogene Sicherheitshinweise 
auf die vorhandenen Restgefahren hin. 

Die Gefährdungen können entstehen: 

¶ durch arbeitsbedingte Bewegungen der Maschine und ihrer 
Arbeitswerkzeuge, 

¶ durch aus der Maschine herausgeschleuderte Materialien oder 
Fremdkörper, 

¶ durch unbeabsichtigtes Absenken der angehobenen Maschine / 
angehobener Teile der Maschine, 

¶ durch unbeabsichtigtes Starten und Verrollen von Traktor und 
Maschine. 

Die Gefahrenstellen befinden sich: 

¶ im Bereich der Zugdeichsel zwischen Traktor und Maschine, 

¶ im Bereich der angetriebenen Gelenkwelle, 

¶ im Bereich der Austrageöffnungen, 

¶ im Bereich des angetriebenen Quer-Förderbandes, 

¶ im Mischbehälter bei angetriebener Maschine, 

¶ um das Auswurfrohr bei Maschinen mit Strohgebläse. 
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4.7 Typenschild, CE-Kennzeichnung, FIN und ALB-Schild 

Die folgenden Abbildungen zeigen eine Anordnung von Typenschild, Fahrzeug-Identifizierungs-
nummer (Abk. FIN, auch als Maschinennummer bezeichnet), CE-Kennzeichnung und ALB-Schild. 

 

 

Die gesamte Kennzeichnung besitzt Urkundenwert und darf nicht 
verändert oder unkenntlich gemacht werden. 

 

1. Typenschild mit CE-Kennzeichnung 

2. Fahrzeug-Identifizierungsnummer (FIN) (im 
Rahmen eingraviert oder eingeschlagen) 

3. ALB-Schild (nur bei Maschinen mit 
Federaggregat und pneumatischer 2-Leiter 
Bremse)  

 

 

 

  

 
  Fig. 13 

Auf dem Typenschild sind angegeben: 

1. Fahrzeugklasse  
2. EU-Typengenehmigungsnummer 
3. Fahrzeug-Identifizierungsnummer 
4. Summe der Achslasten    
5. Stützlast 
6. Achslast erste Achse  
7. Achslast zweite Achse 
8. Achslast dritte Achse   
9. Baujahr  
10. Anhängelast  

 

 
 Fig. 14 

Fahrzeug-Identifizierungsnummer (FIN) 

 

 
  Fig. 15 

Angaben auf dem ALB-Schild: 

1. Hersteller und Maschinentyp 
2. ALB Ventilnummer 
3. ALB Hebellänge 
4. Eingangsdruck 
5. Achslast leer 
6. Achslast beladen 
7. Weg ĂSñ am Hebel leer 
8. Weg ĂSñ am Hebel beladen 
9. Ausgangsdruck leer 
10. Ausgangsdruck beladen 

 

 
  Fig. 16 

 

2 

1 
2 
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4.8 Technische Daten 

 

4.8.1 V-MIX Agilo 

Typ 

V-MIX Agilo 

3,5 5 

Fassungsvermögen [m³] 3,7 5,1 

Gesamtlänge [mm] :  

¶ ohne Quer-Förderband 3470 3560 

¶ mit Quer-Förderband -- -- 

¶ mit Quer-Förderband hinten 3670 3760 

Gesamtbreite [mm] :  

¶ Auswurf einseitig 1950 1950 

¶ Auswurf beidseitig -- -- 

¶ Austragerutsche beidseitig 
(nach oben klappbar) 

-- -- 

¶ seitliches Austrageband 
einseitig 

-- -- 

¶ seitliches Austrageband 
beidseitig 

-- -- 

¶ Quer-Förderband 1800 mm 1860 1860 

¶ Quer-Förderband 2250 mm -- -- 

Gesamthöhe mit Standard-
Bereifung [mm] 

1925 2275 

Mindestens erforderliche 
Durchfahrtshöhe mit 
Standard-Bereifung [mm] 

1955 2300 

Austragehöhe [mm] :  

¶ ohne Quer-Förderband 390 710 

¶ mit Quer-Förderband vorne -- -- 

¶ mit Quer-Förderband hinten 620 660 

Leergewicht [kg] 1500 1650 

Zuladung [kg] 1470 2075 

Max. zul. Gesamtgewicht [kg] 
(auf Straße) 

-- -- 

Tech. mögl. Zuladung [kg], 
(auf dem Hof, bei 8 km/h) 

1470 2075 

Max. technisch erlaubtes 
Gewicht [kg] (auf dem Hof) 

2970 3725 

Zul. Achslast [kg] (Straße) -- -- 

Zul. Stützlast [kg] (Straße) -- -- 

Bereifung:  

¶ Einzel-Bereifung 205/65 R15 C TL 

¶ Zwillings-Bereifung -- -- 
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Typ 

V-MIX Agilo 

3,5 5 

Reifendruck 4 bar / 58 psi 

Spurweite [mm] 1360 1360 

Bauart der Achse Hydraulische Betriebsbremse und Feststell-Bremse 

Zulässige 
Transportgeschwindigkeit 

Als Standard Maschine ohne TÜV-Abnahme und Betriebserlaubnis 
(Hoffahrzeug) max. 8 km/h 

-- 

Leistungsbedarf ab ca.:  

¶ ohne Schaltgetriebe 
[kW/PS] 

30/40 35/47 

¶ mit Schaltgetriebe [kW/PS] -- -- 

Zapfwellendrehzahl Arbeitsdrehzahl 540 U/min (Kurzzeitbetrieb max.1000 U/min) 

Gelenkwellen 
Walterscheid / Bondioli & Pavesi  2400 / 2480 

Elektrik 12 Volt DC 

Hydraulik:  

¶ maximal zulässiger 
Betriebsdruck 

200 bar 

¶ maximal zulässiger 
Ölvolumenstrom 

40 Liter / min 

¶ erforderliche Hydraulik-
Anschlüsse 

1x ew / dw mit freiem Rücklauf 
und 1x ew für hydraulische Arbeitsbremse 

Dauerschalldruckpegel niedriger 70 dB(A) 

Betriebsmittel:  

¶ Getriebeöl ISO VG 150 SAE 80 W 85 (API GL5) DIN 51512 

¶ Hydrauliköl ISO VG 46  HLP DIN 51524 T2 

¶ Schmierfett Mehrzweckfett Lithiumverseift NLGI 2 DIN 51502 
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4.8.2 V-MIX  Plus 

Typ 

V-MIX Plus 6,5 ï 14 1S  

6,5 8 10H 10N 12 9 11 14   

Fassungsvermögen [m³] 6,3 7,6 9,1 9,9 12,1 8,6 11 14,2   

Gesamtlänge [mm] :    

¶ min. Gesamtlänge 4450 4700 5030 5070 5500 4520 4600 5650   

¶ mit Strohgebläse plus ca. 0,3 - 0,8 m 

¶ mit Querförderband plus ca. 0,2 - 0,9 m 

Gesamtbreite [mm] :  

¶ Auswurf einseitig 2130 2470 2390 2530   

¶ Auswurf beidseitig 2260 2600 2485 2700   

¶ Austragerutsche beidseitig 
(nach oben klappbar) 

2650 2950 2875 3190   

¶ seitliches Austrageband 
einseitig 

2510 2840 2735 2940   

¶ seitliches Austrageband 
beidseitig 

2760 3090 2985 3190   

¶ Quer-Förderband 
1800 mm 

2050 2370 2270 2450   

¶ Quer-Förderband 
2250 mm 

2250 2370 2250 2450   

Gesamthöhe mit Standard-
Bereifung [mm] 

2300 2700 3000 2680 3000 2600 2975 3160   

Mindestens erforderliche 
Durchfahrtshöhe mit 
Standard-Bereifung [mm] 

2330 2730 3030 2710 3030 2630 3000 3190   

Austragehöhe [mm] :    

¶ ohne Quer-Förderband 710 780 790   

¶ mit Quer-Förderband 
vorne 

-- 645  

¶ mit Quer-Förderband 
hinten 

 
660  

Leergewicht [kg] 2750 2950 3600 3800 4200 3700 4100 4450   

Zuladung [kg] 2730 3360 4200 4200 5460 3360 4620 6050   

Max. zul. Gesamtgewicht 
[kg] (auf Straße) 1) 

9200 9200 9200 9200 9200 9200 9200 9200   

Tech. mögl. Zuladung [kg], 
(auf dem Hof, bei 8 km/h) 

2730 3360 4200 4200 5460 3360 4620 6050   

Max. technisch erlaubtes 
Gewicht [kg] (auf dem Hof) 

5480 6310 7800 8000 9240 6310 8720 10330   

Zul. Achslast [kg] (Straße)1) 7200 7200 7200 7200 7200 7200 7200 7200   

Zul. Stützlast [kg] (Straße)  2000 
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Typ 

V-MIX Plus 6,5 ï 14 1S  

6,5 8 10H 10N 12 9 11 14   

Bereifung:  

¶ Einzel-Bereifung 
205/65 
R17.5 

215/75 R17.5 - 

¶ Zwillings-Bereifung -- 4x 215/75R17.5 

Reifendruck 9 bar / 130 psi 

Spurweite [mm] 1360 1600 

Bauart der Achse Hydraulische Betriebsbremse und Feststell-Bremse (Hoffahrzeug) 

Zulässige 
Transportgeschwindigkeit 

Als Standard Maschine ohne TÜV-Abnahme und Betriebserlaubnis (Hoffahrzeug) 
max. 8 km/h 

Als Maschine mit Sonderausrüstung und Betriebserlaubnis max. 30 km/h ï die 
örtlichen Vorschriften und Gesetze beachten 

Leistungsbedarf ab ca.:    

¶ ohne Schaltgetriebe 
[kW/PS] 

36/49 41/56 50/68 50/68 54/73 41/56  54/73  60/82   

¶ mit Schaltgetriebe 
[kW/PS] 

27/37 29/40 36/49 36/49 38/51  29/40  38/51 42/57   

Zapfwellendrehzahl Arbeitsdrehzahl 540 U/min (Kurzzeitbetrieb max.1000 U/min) 

Gelenkwellen 
Walterscheid / Bondioli  2400 / 2480 

 

Elektrik 12 Volt DC 

Hydraulik:  

¶ maximal zulässiger 
Betriebsdruck 

200 bar 

¶ maximal zulässiger 
Ölvolumenstrom 

40 Liter / min 

¶ erforderliche Hydraulik-
Anschlüsse 

1x dw und 1x ew für hydraulische Arbeitsbremse 

Dauerschalldruckpegel niedriger 70 dB(A) 

Betriebsmittel:  

¶ Getriebeöl ISO VG 150 SAE 80 W 85 (API GL5) DIN 51512 

¶ Hydrauliköl ISO VG 46  HLP DIN 51524 T2 

¶ Schmierfett Mehrzweckfett Lithiumverseift NLGI 2 DIN 51502 

1) Abhängig von der gewählten Bereifung können das max. zul. Gesamtgewicht und die max. zul. Achslast bei 
Straßenfahrt geringer sein.  
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4.8.3 V-MIX Plus 2S  

Typ 

V-MIX Plus 13 ï 30 2S  

13 15 17 15N 17N 20H 22H 24H 18 20 22 24 27 28 30 

Fassungsvermögen 
[m³] 

13,6 15,5 17,3 15,5 17,1 19,8 21,5 23,2 17,4 19,7 21,5 23,6 26,2 27,6 29,5 

Gesamtlänge [mm] :  

¶ min. Gesamtlänge 6630 6710 6790  6670 6710  6780  6750 6800 7360 7410 7460 7650 7600 7700 7800 

¶ mit Strohgebläse plus ca. 0,3 - 0,8 m 

¶ mit Querförderband plus ca. 0,2 - 0,9 m 

Gesamtbreite [mm] :  

¶ Auswurf einseitig 2130 2355 2470 2530 

¶ Auswurf beidseitig 2260 2485 2600 2700 

¶ Austragerutsche 
beidseitig 
(nach oben klappbar) 

2610 2975 2950 3050 

¶ seitliches Austrage-
band einseitig 2510 2725 2840 2940 

¶ seitliches Austrage-
band beidseitig 2760 2975 3090 3190 

¶ Quer-Förderband 
1800 mm 

2050 2270 2370 2470 

¶ Quer-Förderband 
2250 mm 

2250 2270 2370 2470 

Gesamthöhe mit   
Standard-Bereifung 
[mm] 

2540 2790 2990 2450 2600 2850 3000 3150 2500 2690 2840 3000 3280 3400 3540 

Mindestens erforderl. 
Durchfahrtshöhe mit 
Standard-Bereifung 
[mm] 

2570 2820 3020 2480 2630 2880 3050 3180 2530 2720 2870 3300 3310 3430 3570 

Austragehöhe [mm] :  

¶ ohne Quer-
Förderband 

750 780 790 

¶ mit Quer-Förderband 
vorne 

645 

¶ mit Quer-Förderband 

hinten 
630 660 

Leergewicht [kg] 4950 5350 5350 6050 6380 6600 6800 7000 6750 6900 7050 7200 8410 9350 9500 

Zuladung [kg] 5050 6300 7140 6300 7140 8400 9240 9832 7560 8400 9240 9632 10090 11760 12600 

Max. zul. 
Gesamtgewicht [kg] 
(auf Straße) 1) 2) 3) 

12000 12000 12000 12000 12000 12000 12000 12000 12000 12000 12000 12000 14000 21000 21000 

Tech. mögl. Zuladung 
[kg], (auf dem Hof, bei 
8 km/h) 

5050 6300 7140 6300 7140 8400 9240 9832 7560 8400 9240 9632 10090 11760 12600 

Max. technisch 
erlaubtes Gewicht [kg] 
(auf dem Hof) 

10000 11650 12690 12350 13520 15000 16040 16832 14310 15300 16290 16832 18500 21110 22100 

Zul. Achslast [kg] 
(Straße) 1) 2) 

10000 10000 10000 10000 10000 10000 10000 10000 10000 10000 10000 10000 11000 18000 18000 

Zul. Stützlast [kg] 
(Straße) 3) 2000 3000 3) 
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Typ 

V-MIX Plus 13 ï 30 2S  

13 15 17 15N 17N 20H 22H 24H 18 20 22 24 27 28 30 

Bereifung:   

¶ Einzel-Bereifung 

30x1
1.5 

-14.5 

   4x 435/50 -
19.5 

¶ Zwillings-Bereifung 

-- 
 

4x 215/75 R 17,5 

8x 
215/75
R17.5 

 

Reifendruck 8 bar  9 bar 9 bar 9 bar 

Spurweite [mm] 1300  1600 

Bauart der Achse Hydraulische Betriebsbremse und Feststell-Bremse (Hoffahrzeug) 

Zulässige Transport-
geschwindigkeit 

Als Standard Maschine ohne TÜV-Abnahme und Betriebserlaubnis (Hoffahrzeug)  

max. 8 km/h 

Als Maschine mit Sonderausrüstung und Betriebserlaubnis max. 30 km/h ï die örtlichen Vorschriften und 
Gesetze beachten 

Leistungsbedarf ab ca.:  

¶ ohne Schalt-getriebe 
[kW/PS] 

59/80 66/90 75/100 66/90 75/100 81/110 84/114 86/116 77/105 81/110 83/113 86/116 91/124 
100/13

6 

110/ 

150 

¶ mit Schalt-getriebe 
[kW/PS] 

44/60 50/68 56/76 50/68 55/75 62/85 64/88 66/90 59/81 62/85 64/88 66/90 70/95 75/102 
83/ 

112 

Zapfwellendrehzahl Arbeitsdrehzahl 540 U/min (Kurzzeitbetrieb max.1000 U/min) 

Gelenkwellen 
Walterscheid / Bondioli  2400 / 2480 

Walterscheid / Bondioli 
 2500 / 2580 

Elektrik 12 Volt DC 

Hydraulik:  

¶ maximal zu-lässiger 
Betriebs-druck 

200 bar 

¶ maximal zulässige 
Ölvolumenstrom 

40 Liter / min 

¶ erforderliche 
Hydraulik-Anschlüsse 

1x ew / dw mit freiem Rücklauf 
und 1x ew für hydraulische Arbeitsbremse 

Dauerschalldruck-pegel niedriger 70 dB(A) 

Betriebsmittel:  

¶ Getriebeöl ISO VG 150 SAE 80 W 85 (API GL5) DIN 51512 

¶ Hydrauliköl ISO VG 46  HLP DIN 51524 T2 

¶ Schmierfett Mehrzweckfett Lithiumverseift NLGI 2 DIN 51502 
1) bei Serienausführung 
2) Abhängig von der gewählten Bereifung können das max. zul. Gesamtgewicht und die max. zul. Achslast bei 
Straßenfahrt geringer sein. 
3)Abhängig von der montieren Zugöse kann das max. zul. Gesamtgewicht / die Stützlast geringer sein. 

 

 

 

 

 

 

 

  



 Produktbeschreibung 

 

V-MIX Agilo /Plus / Giant 

Art.-Nr.: 90161  
67 

 

4.8.4 V-MIX Plus 3S  

Typ 
V-MIX Plus 25 ï 40 3S 

25 30H 32 35 30 33 36 40 

Fassungsvermögen 
[m³] 

24,9 28,5 31,7 34,3 29,5 32,8 35,2 38,6 

Gesamtlänge [mm]:  

¶ min. Gesamtlänge 9850 9255 9295 9335 9370 9420 9450 9500 

¶ mit Strohgebläse -- plus ca. 0,3 ï 0,8 m  

¶ mit Querförderband plus ca. 0,2 ï 0,9 m 

Gesamtbreite [mm] :  

¶ Auswurf einseitig 2130 2355 2470 

¶ Auswurf beidseitig 2260 2485 2600 

¶ Austragerutsche 
beidseitig 
(nach oben 
klappbar) 

2650 2875 3050 

¶ seitliches 
Austrageband 
einseitig 

2510 2735 2840 

¶ seitliches 
Austrageband 
beidseitig 

2760 2985 3090 

¶ Quer-Förderband 
1800 mm 

2050 2270 2370 

¶ Quer-Förderband 
2250 mm 

2250 2270 2370 

Gesamthöhe mit 
Standard-Bereifung 
[mm] 

3140 3070 3210 3370 2930 3125 3230 3430 

Mindestens erforderl. 
Durchfahrtshöhe mit 
Standard-Bereifung 
[mm] 

3170 3100 3240 3400 2960 3155 3260 3450 

Austragehöhe [mm] :  

¶ ohne Quer-
Förderband 

940 

¶ mit Quer-
Förderband vorne 

805 

¶ mit Quer-
Förderband hinten 

805 

Leergewicht [kg] 9500 10900 11100 11300 10800 11200 11500 12200 

Zuladung [kg] 9000 12600 13440 14280 12600 13860 15000 14300 

Max. zul. 
Gesamtgewicht [kg] 
(auf Straße) 1) 

14000 1) 21000 1) 

Tech. Mögl. Zuladung 
[kg], (auf dem Hof, bei 
8 km/h) 

9000 12600 13440 14280 12600 13860 15000 14000 

Max. technisch 
erlaubtes Gewicht [kg] 
(auf dem Hof) 

18500 23500 24540 25580 23400 25060 26500 26500 

Zul. Achslast [kg] 
(Straße) 

11000 18000 

Zul. Stützlast [kg] 
(Straße) 1) 3000 1) 
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Typ 
V-MIX Plus 25 ï 40 3S 

25 30H 32 35 30 33 36 40 

Bereifung:  

¶ Einzel-Bereifung 4x 435/50-19.5 

¶ Zwillings-Bereifung  

Reifendruck 9 bar / 130 psi 

Spurweite [mm] 1600 1800 

Bauart der Achse Hydraulische Betriebsbremse und Feststell-Bremse (Hoffahrzeug) 

Zulässige Transport-
geschwindigkeit 

Als Standard Maschine ohne TÜV-Abnahme und Betriebserlaubnis (Hoffahrzeug)       
max. 8 km/h 

Als Maschine mit Sonderausrüstung und Betriebserlaubnis max. 30 km/h ïdie örtlichen 
Gesetze und Vorschriften beachten 

Leistungsbedarf ab 
ca.: 

 

¶ ohne Schaltgetriebe 
[kW/PS] 

-- 

¶ mit Schaltgetriebe 
[kW/PS] 

80/109 88/120 91/125 102/139 88/120 96/130 102/140 114/155 

Zapfwellendrehzahl 
Arbeitsdrehzahl 540 U/min 

(Kurzzeitbetrieb max.1000 U/min) 

Gelenkwellen Walterscheid / Bondioli  2500 / 2580 

Elektrik 12 Volt DC 

Hydraulik:  

¶ maximal zulässiger 
Betriebsdruck 

200 bar 

¶ maximal zulässiger 
Ölvolumenstrom 

40 Liter / min 

¶ erforderliche 
Hydraulik-
Anschlüsse 

1x ew / dw mit freiem Rücklauf 
und 1x ew für hydraulische Arbeitsbremse 

Dauerschalldruckpegel niedriger 70 dB(A) 

Betriebsmittel:  

¶ Getriebeöl ISO VG 150 SAE 80 W 85 (API GL5) DIN 51512 

¶ Hydrauliköl ISO VG 46  HLP DIN 51524 T2 

¶ Schmierfett Mehrzweckfett Lithiumverseift NLGI 2 DIN 51502 

         

         

         

         
1) Abhängig von der montieren Zugöse kann das zul. Gesamtgewicht / die Stützlast geringer sein. 
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4.8.5 V-Mix Giant 40 ï 46 3S 

Typ 
V-MIX Giant 40 ï 46 3S 

40 46 

Fassungsvermögen [m³] 40 46,6 

Gesamtlänge [mm]:  

¶ min. Gesamtlänge 10185 10215 

¶ mit Strohgebläse -- 

¶ mit Querförderband plus ca. 0,2 ï 0,9 m 

Gesamtbreite [mm] :  

¶ Auswurf einseitig 2530 

¶ Auswurf beidseitig 2700 

¶ Austragerutsche beidseitig 
(nach oben klappbar) 

3190 

¶ seitliches Austrageband 
einseitig 

2940 

¶ seitliches Austrageband 
beidseitig 

3190 

¶ Quer-Förderband 1800 mm 2470 

¶ Quer-Förderband 2250 mm 2470 

Gesamthöhe mit Standard-
Bereifung [mm] 

3400 3755 

Mindestens erforderliche 
Durchfahrtshöhe mit Standard-
Bereifung [mm] 

3450 3800 

Austragehöhe [mm] :  

¶ ohne Quer-Förderband 960 

¶ mit Quer-Förderband vorne -- 

¶ mit Quer-Förderband hinten -- 

Leergewicht [kg] 13300 15880 

Zuladung [kg] 16800 19000 

Max. zul. Gesamtgewicht [kg] 
(auf Straße) 

28000 

Tech. mögl. Zuladung [kg], (auf 
dem Hof, bei 8 km/h) 

16800 19000 

Max. technisch erlaubtes 
Gewicht [kg] (auf dem Hof) 

30100 33000 

Zul. Achslast [kg] (Straße) 24000 

Zul. Stützlast [kg] (Straße) 4000 

Bereifung:  

¶ Einzel-Bereifung 6x 435/50-19.5 

Reifendruck 9 bar / 130 psi 

Spurweite [mm] 1800 

Bauart der Achse 
Hydraulische Betriebsbremse und Feststell-Bremse 

(Foffahrzeug) 

Zulässige Transport-
geschwindigkeit 

Als Standard Maschine ohne TÜV-Abnahme und 
Betriebserlaubnis (Hoffahrzeug) max. 8 km/h 

Als Maschine mit Sonderausrüstung und Betriebserlaubnis 
max. 30 km/h ï die örtlichen Gesetze und Vorschriften 

beachten 
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Typ 
V-MIX Giant 40 ï 46 3S 

40 46 

Leistungsbedarf ab ca.:  

¶ ohne Schaltgetriebe [kW/PS] -- 

¶ mit Schaltgetriebe [kW/PS] 
BvL Powershift 

129/175 
BvL Powershift 

144/195 

Zapfwellendrehzahl 1000 U/min 

Gelenkwellen Walterscheid / Bondioli  2500 / 2580 

Elektrik 12 Volt DC 

Hydraulik:     

¶ maximal zulässiger 
Betriebsdruck 

200 bar 

¶ maximal zulässiger 
Ölvolumenstrom 

40 Liter / min 

¶ erforderliche Hydraulik-
Anschlüsse 

1x ew / dw mit freiem Rücklauf 
und 1x ew für hydraulische Arbeitsbremse 

Dauerschalldruckpegel niedriger 70 dB(A) 

Betriebsmittel:  

¶ Getriebeöl ISO VG 150 SAE 80 W 85 (API GL5) DIN 51512 

¶ Hydrauliköl ISO VG 46  HLP DIN 51524 T2 

¶ Schmierfett 
Mehrzweckfet

t 
Lithiumverseif

t 
NLGI 2 DIN 51502 

     

     

     

     

 

 

 

 

4.9 Anhängelast 

 Die Maschine darf nicht zum Ziehen von Anhängern und gezogenen 
auswechselbaren Maschinen verwendet werden. Es darf keine 
Anhängerkupplung am Heck der Maschine montiert werden. 

 

 

4.10 Angaben zur Geräuschentwicklung 

 Der arbeitsplatzbezogene Emissionswert (Schalldruckpegel) liegt 
unter 70 dB(A), gemessen im Betriebszustand bei geschlossener 
Kabine am Ohr des Traktorfahrers. 

Die Höhe des Schalldruckpegels ist im Wesentlichen abhängig vom 
verwendeten Traktor. 
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4.11 Konformität 

 Die Maschine erfüllt die grundlegenden Sicherheits- und 
Gesundheitsanforderungen der folgenden Richtlinien und Normen: 

 ¶ Maschinen-Richtlinie 
2006/42/EG 

¶ EMV-Richtlinie 2014/30/EU 

¶ DIN EN ISO 12100-2010 

¶ EN ISO 13854:2019 

¶ ISO 4413:2010 

¶ DIN EN ISO 4254-1:2015 

¶ DIN EN 703:2004+A1:2009 

 

 Der Hersteller bestätigt, dass die Maschine die grundlegenden 
Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen erfüllt: 

¶ durch das Ausstellen der Konformitätserklärung, 

¶ durch das Anbringen der CE-Kennzeichnung an der Maschine. 

Bei nicht genehmigten baulichen Veränderungen sowie An- oder 
Umbauten: 

¶ verlieren die Konformitätserklärung und die CE-Kennzeichnung 
der Maschine ihre Gültigkeit, 

¶ sind Gewährleistungs- und Haftungsansprüche bei Personen- 
und Sachschäden durch den Hersteller ausgeschlossen, 

¶ trägt der Betreiber die Verantwortung. 
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4.12 Erforderliche Ausstattung des Traktors 

 Zum bestimmungsgemäßen Betreiben der Maschine muss der 
verwendete Traktor folgende Voraussetzungen erfüllen: 

Motorleistung des Traktors 

 Zum erforderlichen Leistungsbedarf siehe Kapitel "Technische 
Daten", ab Seite 61. 

Elektrik 

Batterie-Spannung: ¶ 12 V (Volt) 

Steckdose für Beleuchtung: ¶ 7-polig 

Steckdose für Bedienpult ¶ 3-polig (DIN 9680) 

Hydraulik 

 

¶ Kontrollieren Sie die Verträglichkeit der Hydrauliköle, bevor Sie 
die Maschine an die Hydraulik-Anlage Ihres Traktors 
anschließen. 

¶ Vermischen Sie keine Mineralöle mit Bioölen. 

 
Betriebsdruck: ¶ min. 180 bar / max. 200 bar 

Pumpenleistung des Traktors:  ¶ Mindestens 25 l/min und maximal 40 l/min bei 180 bar 

Hydrauliköl der Maschine:  ¶ Hydrauliköl HLP 46 

 

 

Ankuppeln lassen sich einige Hydraulikkomponenten wahlweise an: 

¶ ein doppelt wirkendes Steuergerät, 

¶ an ein einfach wirkendes Steuergerät und einen freien Rücklauf 
direkt in den Hydrauliköltank des Traktors. 

Wir empfehlen ein einfach wirkendes Steuergerät und einen freien 
Rücklauf. Durch den freien Rücklauf fließt das Hydrauliköl ohne 
Rückstaudruck zurück in den Hydrauliköltank des Traktors. Ein freier 
Rücklauf reduziert somit die Erwärmung des Hydrauliköls. 

 

 

Die Hydraulik-Schlauchleitungen sind an den Hydraulik-Steckern 
farblich gekennzeichnet: 

¶ Druckleitungen (Vorlauf P) sind rot gekennzeichnet, 

¶ Rücklaufleitungen (Rücklauf T) sind blau gekennzeichnet. 
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Bedienung über Bedienpult (Serienausstattung) 

Erforderliche Steuergeräte Wahlweise: 

¶ 1 doppelt wirkendes Steuergerät oder 

¶ 1 einfach wirkendes Steuergerät und 

  1 druckloser Rücklauf (Staudruck im Rücklauf max. 5 bar) 

         Bitte unbedingt auf drucklosen Rücklauf achten !! 

Bedienung direkt über die Steuergeräte des Traktors (Sonderausstattung) 

Hydraulikkomponente: Erforderliche Steuergeräte:  

¶ Dosierschieber ¶ 1 doppelt wirkendes Steuergerät 

¶ Hydraulischer Stützfuß ¶ 1 doppelt wirkendes Steuergerät 

¶ Hydraulikmotor für Quer-
Förderband 

Wahlweise: 

¶ 1 doppelt wirkendes Steuergerät oder 

¶ 1 einfach wirkendes Steuergerät und 

  1 druckloser Rücklauf (Staudruck im Rücklauf max. 5 bar) 

¶ Austragerutsche ¶ 1 doppelt wirkendes Steuergerät 

¶ Seitliches Förderband ¶ 1 doppelt wirkendes Steuergerät (anklappen) 

¶ Hydraulikmotor für 
seitliches Förderband 

Wahlweise: 

¶ 1 doppelt wirkendes Steuergerät oder 

¶ 1 einfach wirkendes Steuergerät und 

  1 druckloser Rücklauf (Staudruck im Rücklauf max. 5 bar) 

¶ Gegenmesser ¶ 1 doppelt wirkendes Steuergerät 

Bremsanlage  

Hydraulische Arbeitsbremse 
(nur Deutschland) 

¶ 1 einfach wirkendes Steuergerät 

Hydraulische Bremsanlage ¶ 1 Hydraulikkupplung nach ISO 5676 

Zweileitungs-Betriebs-
Bremsanlage 
(Druckluftbremse) 

¶ 1 Kupplungskopf (rot) für die Vorratsleitung 

¶ 1 Kupplungskopf (gelb) für die Bremsleitung 

Spiegel  

 Der verwendete Traktor muss mit Spiegeln ausgerüstet sein, damit 
sich die Gefahrenbereiche auf beiden Seiten der Maschine vom 
Traktorsitz aus gut einsehen lassen. 
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5 Aufbau und Funktion 

 Das folgende Kapitel enthält Informationen über den Aufbau der 
Maschine und die Funktionen der einzelnen Bauteile. Die Maschinen 
sind teilweise mit Sonderausstattungen abgebildet. 
Sonderausstattungen sind in dieser Betriebsanleitung gekennzeichnet 
und gegen Mehrpreis lieferbar. 

5.1 Mischbehälter und Mischschnecke 

 

     

 Fig. 17 

 Über die Zugdeichsel (1) wird der Futtermischwagen an den 
Traktor gekuppelt. Die Zapfwelle des Traktors treibt die 
Mischschnecke (2) über die Gelenkwelle (3), die Zwischenwelle 
(4) und das Planetengetriebe (5) mechanisch an. 

Zwischen Zwischenwelle (4) und Planetengetriebe (5) befindet 
sich die Scherbolzenkupplung (6). Bei Überlast schert der 
Scherbolzen der Scherbolzenkupplung ab und unterbricht den 
Kraftfluss zwischen Traktor und Mischschnecke. Hierdurch wird 
der Antriebsstrang der Mischschnecke vor Beschädigungen 
geschützt.  

Die Zapfwellen-Drehzahl des Traktors bestimmt die 
Antriebsdrehzahl der Mischschnecke. Bei einer Zapfwellen-
Drehzahl von 540 U/min beträgt die Antriebsdrehzahl der 
Mischschnecke 29 U/min (Standardgetriebe). 

Beim Mischen transportiert die Mischschnecke die eingefüllten 
Futterkomponenten zunächst in der Mitte des Mischbehälters 
nach oben. Anschließend fällt das Futter an der Wand des 
Mischbehälters wieder nach unten und es entsteht ein 
Mischkreislauf. 

 

6 5 

4 3 2 

1 
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Befüllt wird der Mischbehälter über einen Traktor 
mit Frontlader oder einen Radlader. 

 

 
  Fig. 18 

 

5.1.1 Vario Volumen 

Sonderausstattung 

Durch hydraulisches Ausfahren eines Aufsatzes   
wird eine optionale Volumenvergrößerung des 
Mischbehälters von bis zu 25 cm ermöglicht. Der 
Behälter wird um 25 cm erhöht. 

 

Beim Befüllen bleibt der Vario Volumen Aufsatz in 
der Regel eingeklappt, so dass bei großem 
Fassungsvermögen eine niedrige Befüllhöhe 
gewährleistet ist.  

  

 Fig. 14.1 

 

Vor dem Mischvorgang wird der Vario Volumen 
Aufsatz hydraulisch ausgefahren, so dass 
Futterverluste durch das typische Überlaufen bei 
randvoll gefüllten Wagen (v.a. bei faserreicher 
Füllung) effektiv verhindert werden. 

 

 

 
Fig.14.2 
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5.1.2 Schaltgetriebe  

Sonderausstattung: 

Das zweistufige Schaltgetriebe (1) wird in 2 
Übersetzungen angeboten: i=1,8 + i=1,3. 
Zusätzlich wird ein Schaltgetriebe (6) für 
schwere Einsatzbedingungen mit der 
Übersetzung i=1,8 angeboten. 

Befindet sich das zweistufige Schaltgetriebe 
(1/6) zusätzlich im Antriebsstrang der 
Mischschnecke, lässt sich die Mischschnecke 
wahlweise in den Schaltstufen I oder II antreiben. 

In Schaltstufe I beträgt die Antriebsdrehzahl der 
Mischschnecke 29 U/min (Standardgetriebe), in 
Schaltstufe II bei i=1,8 16 U/min, bzw. bei  i=1,3  
22 U/min. 

In Schaltstufe II reduziert sich die erforderliche 
Antriebsleistung der Mischschnecke. 

Die Schaltstufen lassen sich über den 
Bedienhebel (2) vom Traktor fernbedient 
schalten. 

 

 
 Fig. 19 

 

 

Schalten Sie das Schaltgetriebe nur 
bei ausgekuppelter oder 
ausgeschalteter Zapfwelle. 

 

Fig.17.1 

Halterung mit Tasche für Bedienhebel montieren 

 1. Befestigen Sie die Halterung (3) mit der 
Tasche (4) für den Bedienhebel (2) vom 
Bowdenzug (5) an einer geeigneten Stelle 
in der Kabine des Traktors. 

 2. Stecken Sie den Bedienhebel (2) vom 
Bowdenzug in die Tasche (4). 

In der dargestellten Position des Bedienhebels 
(2) ist die Schaltstufe II am Schaltgetriebe (1) 
eingeschaltet. Verschwenken Sie den 
Bedienhebel (2) bis zum Anschlag nach hinten, 
ist Schaltstufe I eingeschaltet. 

  

 

 Fig. 20 

Schaltgetriebe hydraulisch schaltbar 

Die Funktion ist als zusätzliches Element im  
Schaltpult der regulären elektromagnetischen.  
Bedienung integriert. 

Bedienung und Übersetzung siehe oben   

 

Schalten Sie das Schaltgetriebe nur  
bei ausgekuppelter oder 
ausgeschalteter Zapfwelle. 

 

 

 
 Fig. 21 
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5.1.3 Schneidmesser  

Im ovalen Mischbehälter zerkleinert und mischt 
die mit Schneidmessern (1) bestückte, 
angetriebene Mischschnecke (2) die eingefüllten 
Futterkomponenten. 

Ein Austragearm (3) im unteren Bereich der 
Mischschnecke sorgt für ein schnelles und 
gleichmäßiges Austragen der gemischten 
Futterkomponenten. 

Die Schneidmesser lassen sich in eine 
aggressive Position (1) und in eine degressive 
Position (2) auf der Mischschnecke 
verschrauben. Die verstellbaren Schneidmesser 
ermöglichen das individuelle Anpassen des 
Mischsystems an die betrieblichen 
Einsatzbedingungen und die Struktur der zu 
mischenden Futterkomponenten. 

 
 

 

 Fig. 22 

 

 

 

Aggressiv = kurze Mischzeit, höhere Antriebs-
leistung an der Zapfwelle des 
Traktors 

Degressiv = längere Mischzeit, um bis zu 15 % 
geringere Antriebsleistung an der 
Zapfwelle des Traktors 

 

 

Wir empfehlen für die Schneidmesser 
die degressive Position (2): 

¶ wenn die Futterkomponenten beim 
Befüllen des Mischbehälters 
bereits kurz geschnitten sind und / 
oder 

¶ die Antriebsleistung an der Zapf-
welle des Traktors nicht ausreicht. 

 

Fig. 23 

 

Sonderausstattungen: 

Verlängerungen (3) für die Schneidmesser sowie 
ein zusätzlicher Schneckenschar können einen 
gleichmäßigeren Futteraustrag der 
verschiedenen Futterkomponenten bewirken. 

Die Verlängerungen (3) für die Schneidmesser 
werden bei sehr trockenen und langfaserigen 
Futterkomponenten montiert. 

Der Schneckenschar wird bei sehr trockenen 
und kurzfaserigen Futterkomponenten montiert.  

Raex und V2A Aufpanzerung (Optional): 

Raex 400 und V2A Aufpanzerung  (Fig. 18.1)  
aus gehärtetem verschleißfestem Spezialstahl, 
mit extremer Beständigkeit gegen abrasivem 
Verschleiß und hohem Oberflächendruck. 
Verlängert die Lebensdauer bei hoher 
Beanspruchung der Mischschnecke. Die Raex 
400 Aufpanzerung ist ideal zur Nachrüstung bei 
mittelmässig verschlissenen Mischschnecken. 
Die V2A Hardliner Aufpanzerung ist ideal 
(ähnlich Fig.18.1) als Kantenschutz für die Serie. 

 

 
 Fig. 18.1 
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5.1.4 Überlaufring 

Der Überlaufring verhindert das Herauswerfen 
von strukturreichem Futter über die 
Behälterkante beim Mischvorgang. 

Der Überlaufring ist in drei Ausführungen 
erhältlich: 

¶ als eingeschweißter Überlaufring (1), 
Fig. 24 (Serienausstattung), 

¶ als eingeschweißter und schräg auf-
gestellter Überlaufring (2), Fig. 260.1 

(Sonderausstattung). 

¶ als beweglicher Varioring (3), Fig. 26 
(Sonderausstattung). 

 Der Varioring verhindert zusätzlich das 
Festsetzen von Silageballen beim Auflösen 
von langfasrigen Rund- oder Quaderballen. 

 

 
 Fig. 24 

  

 

  Fig. 25.1 

  

 
 Fig. 26 
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5.1.5 Gegenmesser  

Durch das Verwenden der Gegenmesser (1) 
lassen sich die Futterkomponenten feiner 
zerkleinern und schneller vermischen. 

Die Gegenmesser: 

¶ werden z. B. beim Zerkleinern und 
Vermischen von Rund- oder Quaderballen 
verwendet, 

¶ lassen sich in unterschiedliche Positionen in 
den Mischbehälter einschwenken, 

¶ wirken umso besser, je weiter die 
Gegenmesser in den Mischbehälter 
hineinragen, 

¶ werden serienmäßig von Hand ein- oder 
ausgeschwenkt und lassen sich durch 
Abstecken des Bolzens (2) in eine der 3 
möglichen Positionen befestigen. 

 

 
 Fig. 27 

 

Sonderausstattung: 

Jedes Gegenmesser (1) lässt sich mit einem 
Hydraulikzylinder (2) ausrüsten. 

Die Hydraulikzylinder: 

¶ ermöglichen das stufenlose Ein- und 
Ausschwenken der Gegenmesser, 

¶ werden vom Traktor aus über das 
Bedienpult fernbedient. 

 

 
  Fig. 28 
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5.1.6 Einfülltrichter für Mineral- und Kraftfutter 

Sonderausstattung: 

Durch den Einfülltrichter (Fig. 29) lassen sich 
Mineralfutter oder andere Futterzusätze bequem 
vom Boden aus in den Mischbehälter einfüllen. 

 

 
 Fig. 29 

5.1.7 Einfüllrohr für Melasse 

Sonderausstattung: 

Durch das Einfüllrohr (Fig. 30) lassen sich 
Flüssigkomponenten wie z. B. Flüssighefe oder 
Melasse bequem vom Boden aus in den 
Mischbehälter einfüllen. 

 

 
  Fig. 30 

 

5.2 Arbeitspodest, Aufstiegsleiter und Sichtfenster 

GEFAHR 

 

Gefährdung für Personen bei unerlaubten Mitfahren!  

¶ Das Mitfahren von Personen auf dem Arbeitspodest und / oder 
Aufstiegsleiter ist verboten. 
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5.2.1 Podestleiter 

Der Futtermischwagen V-MIX Plus ist mit einer 
Podestleiter ausgestattet. 

Die Podestleiter (1) dient zum Aufstieg auf das 
Podest (2). Von dem Podest aus kann der 
Mischvorgang sicher beobachtet werden und bei 
Bedarf Kleinstfuttermengen eingefüllt werden. 

 

 

 
 Fig. 31 

5.2.2 Arbeitspodest mit Aufstiegsleiter und Schichtfenster (Sonderausstattung) 

Sonderausstattung: 

Der Futtermischwagen V-MIX plus lässt sich mit 
einem Arbeitspodest (1) mit Aufstiegsleiter (2) 
und einem Sichtfenster (3 ausgerüstet (Fig. 32). 

Über das Arbeitspodest kann die Bedienperson 
den Mischvorgang sicher beobachten und bei 
Bedarf auch Kleinstfuttermengen einfüllen. 

Durch das Sichtfenster kann die Bedienperson 
vom Traktor aus in den Mischbehälter einsehen. 

Bitte beachten Sie, dass bei folgenden 
Maschinen das Arbeitspodest entfällt: 

V-Mix Agilo 

V-Mix 6,5 1S Plus 

V-Mix 13/15/17 2S Plus 

V-MIX 15N/17N/20H 2S Plus 

V-Mix 18 2S Plus 

sowie Maschinen mit folgender 
Sonderausstattung:  

Ouerförderband vorne und 

V-COMFORT Turbo vorne 

 

 

 

 Fig. 32 
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5.2.3 Aufstiegsleiter klappbar (Sonderausstattung) 

WARNUNG 

 

Warnung vor dem Betreten der Aufstiegsleiter im eingeklappten 
Zustand!  

Gefährdung durch Sturz, verursacht durch das Aufsteigen auf 
die nicht ausgeklappte Aufstiegsleiter. Dies kann schwerste 
Verletzungen zur Folge haben.  

¶ Betreten Sie niemals die Aufstiegsleiter im eingeklappten oder 
nicht verriegelten Zustand. 

 

Sonderausstattung: 

Der Futtermischwagen V-MIX Plus 
mit einer Aufstiegsleiter (1) 
klappbar ausgestattet werden.  

¶ Die Aufstiegsleiter (1) klappbar 
darf nur im ausgeklappten und 
verriegelten Zustand betreten 

werden Ҧ Fig. 34. 

¶ Wird der Futtermischwagen 
gefahren, muss die Aufstiegsleiter 

(1) klappbar eingeklappt sein Ҧ 

Fig. 33. 

¶ Ausklappen der Aufstiegsleiter 
(1): 

o Mit einer Hand den Rastbolzen 
(2) herausziehen und halten  

o Mit der anderen Hand die 
Leiterstütze (3) am Handgriff 
nach außen ziehen. 

o Ist die Leiter soweit nach 
außen gezogen, dass die 
Leiterstütze (3) eine gerade 
Linie bildet, den Ratbolzen (2) 
loslassen und darauf achten, 
dass dieser einrastet und die 
Aufstiegsleiter feststeht. 

¶ Einklappen der Aufstiegsleiter (1): 
o Mit einer Hand den Rastbolzen 

(2) herausziehen und halten  
o Mit der anderen Hand die 

Leiterstütze (3) am Handgriff 
so weit wie möglich nach 
hinten drücken. 

o Den Rastbolzen (2) loslassen 
und darauf achten, dass dieser 
einrastet und die 
Aufstiegsleiter feststeht. 

 
 

Fig. 33 Fig. 34 

Hinweis: 

Ist die Aufstiegsleiter klappbar in Verbindung mit einem Strohgebläse V-Comfort Turbo montiert, ist an 
der Leiter ein Sensor (4) montiert. Dieser Sensor fragt die Stellung Aufstiegsleiter eingeklappt ab. Ist 
die Leiter nicht komplett eingeklappt, kann das Strohgebläse nicht eingeschaltet werden. 
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5.3 Austragevariationen 

 Der Futtermischwagen ist mit verschiedenen Austragevarianten 
lieferbar. 

Durch die verschiedenen Austragevarianten lässt sich das Austragen 
des Futters exakt an Stallart und Stallbauweise anpassen. 

Die Austragevarianten unterscheiden sich durch: 

¶ die Anordnung der Austrageöffnung(en) im Mischbehälter, 

¶ den Einsatz von seitlichen Förderbändern, 

¶ den Einsatz von Querförderbändern vorne oder hinten. 

Je nach Ausführung des Futtermischwagens 
gelangen die gemischten Futterkomponenten 
aus dem Mischbehälter in den Futtertrog, 
entweder: 

¶ direkt über eine seitliche Austrageöffnung, 
Fig. 35 oder 

¶ über ein seitliches Förderband oder über 
ein Quer-Förderband vorne / hinten, Fig. 42 
bis Fig. 45. 

 

 
 Fig. 35 

5.3.1 Mögliche Anordnung der Austrageöffnungen 

¶ 1 Austrageöffnung seitlich links und / oder 

¶ 1 Austrageöffnung seitlich rechts 

 

 
 Fig. 36 
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¶ 1 Austrageöffnung hinten ï links und / oder 

¶ 1 Austrageöffnung hinten ï rechts 

 

 
  Fig. 37 

 

¶ 1 Austrageöffnung hinten ï links in der 
Rundung und / oder 

¶ 1 Austrageöffnung hinten ï rechts in der 
Rundung 

 

 
 Fig. 38 
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5.3.1.1 Dosierschieber für Austrageöffnung öffnen und schließen  

Öffnen und Schließen des Dosierschiebers (1) 
erfolgen über den Hydraulikzylinder (2). 

Betätigt wird der Hydraulikzylinder je nach 
Ausrüstung des Futtermischwagens fernbedient 
vom Traktor aus, entweder: 

¶ über das Bedienpult (Fig. 40) oder 

¶ direkt über ein doppelt wirkendes 
Steuergerät des Traktors. 

Die Öffnungsweite des Dosierschiebers (1) 
bestimmt die ausgetragene Futtermenge. 

Die eingestellte Öffnungsweite des 
Dosierschiebers lesen Sie am Zeiger (3) auf der 
Skala (4) ab.  

 

 

 

 

Skalenwert Dosierschieber 
 

0 
geschlossen 

(keine ausgetragene Futtermenge) 

 

Fig.31 

 

7 
vollständig geöffnet 

(größte ausgetragene Futtermenge) 

 

  

 

  Fig. 39.1 Fibre-door 

  

 

  Fig. 40 
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4.3.1.2 Austragerutsche für seitliche Austrageöffnungen 

Über die verschwenkbare Austragerutsche (1) 
lässt sich das Futter in unterschiedlichen 
Ablageabständen neben dem Futtermischwagen 
austragen. 

Die Neigung der Austragerutsche:  

¶ bestimmt den seitlichen Ablageabstand. 
Einstellbar sind Ablageabstände von 0 mm 
bis 200 mm, 

¶ wird bestimmt über die Länge der beiden 
Halteketten (2). 

 

Sonderausstattung: 

Die Austragerutsche (1) lässt sich mit einem 
doppelt wirkenden Hydraulikzylinder ausrüsten. 
Der Hydraulikzylinder ersetzt die Halteketten (2). 

Die Neigung der Austragerutsche wird über das 
Bedienpult vom Traktor aus verstellt. 

Je nach Anordnung des Hydraulikzylinders ist 
die Austragerutsche: 

¶      von oben abklappbar oder 

¶ von unten hochklappbar. 

 

 
 Fig. 41 

 



 Aufbau und Funktion 

 

V-MIX Agilo /Plus / Giant 

Art.-Nr.: 90161  
87 

 

5.3.2 Quer-Förderband  

Sonderausstattung: 

Das Quer-Förderband (1): 

¶ kann am Futtermischwagen vorne oder 
hinten angeordnet sein, 

¶ wird über einen Hydraulikmotor 
angetrieben. Die Bandgeschwindigkeit lässt 
sich stufenlos über die Schlepperhydraulik 
oder optional über die mitgelieferte 
Geschwindigkeitsregulierung einstellen. 
Hierzu siehe Kapitel "Bandgeschwindigkeit 
für Förderband einstellen", Seite 89.  

¶ lässt sich in zwei Antriebsrichtungen 
antreiben. Je nach Antriebsrichtung wird 
das Futter auf der rechten oder linken Seite 
des Futtermischwagens ausgetragen. 

 

 
 Fig. 42 

Ist der Futtermischwagen mit einem Quer-
Förderband ausgerüstet, werden Quer-
förderband und Dosierschieber vom Traktor aus 
über das Bedienpult (1) fernbedient: 

¶ Öffnen und Schließen des Dosierschiebers 
über den Taster (2), 

¶ Antrieb des Quer-Förderbandes über 
Kippschalter (3). 

  Die Bandgeschwindigkeit wird von Hand 
direkt am Stromregelventil eingestellt. 

 

 
 

Stellung des 
Kippschalters 

Austragen des Futters 
 

oben linke Seite 
 

mitte kein Austrag 
 

unten rechte Seite 
 Fig. 43 
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5.3.3 Förderband seitlich  

Sonderausstattung: 

Mit dem seitlichen Förderband (1) lassen sich 
Futtermittel in höher gelegene, schwer 
zugängliche Futtertröge austragen. 

Das seitliche Förderband: 

¶ kann direkt vor der seitlichen 
Austrageöffnung (Fig. 44) oder vor dem 
Quer-Förderband (Fig. 45) vorne oder 
hinten angeordnet sein, 

¶ wird über einen Hydraulikmotor (2) 
angetrieben. Die Bandgeschwindigkeit lässt 
sich stufenlos einstellen. Hierzu siehe 
Kapitel "Bandgeschwindigkeit für 
Förderband einstellen", Seite 89. 

¶ wird über den doppelt wirkenden 
Hydraulikzylinder (3) vom Traktor aus über 
das Bedienpult von Transport- in 
Arbeitsstellung und umgekehrt 
verschwenkt. 

 

 

Fig. 44 

 

Beachten Sie beim Verschwenken des 
Förderbandes die örtlichen 
Bedingungen. 

  

 

Das seitliche Förderband befindet sich 
erst dann in Transportstellung, wenn 
der Hydraulikzylinder (3) ganz 
eingefahren ist. 

  

 

Fig. 45 zeigt das seitliche Förderband in 
Arbeitsstellung. 

 

 
  Fig. 45 
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5.3.4 Bandgeschwindigkeit für Förderband einstellen  

Sonderausstattung: 

Die Bandgeschwindigkeit der unterschiedlichen 
Förderbänder lässt sich einstellen. 

Die eingestellte Bandgeschwindigkeit bestimmt 
den seitlichen Ablageabstand (Wurfweite) des 
Futters neben dem Futtermischwagen. Mit 
zunehmender Bandgeschwindigkeit vergrößert 
sich der seitliche Ablageabstand des Futters. 

Das Einstellen der Bandgeschwindigkeit erfolgt 
stufenlos am Stromregelventil entweder: 

¶ von Hand oder 

¶ fernbedient über das Bedienpult vom 
Traktor aus. 

  

5.3.4.1 Bandgeschwindigkeit von Hand einstellen (optional) 

Die Bandgeschwindigkeit über das Einstellrad (1) 
am Stromregelventil (2) eingestellen: 

 

 

Einstellrad Bandgeschwindigkeit 
 

im Uhrzeigersinn 
drehen 

verringern  
 

gegen Uhrzeigersinn 
drehen 

erhöhen  
 

 

Je nach Traktortyp kann die 
eingestellte Bandgeschwindigkeit bei 
gleicher Position des Einstellrades 
unterschiedlich sein. 

 

 Fig. 46 

 

5.3.4.2 Bandgeschwindigkeit über Bedienpult einstellen (optional) 

Die Bandgeschwindigkeit über den Drehregler 
am Bedienpult einstellen:  

 

 

Drehregler Bandgeschwindigkeit 
 

eingerastet 0 (OFF / Stillstand) 
 

im Uhrzeigersinn 
drehen 

verringern (MIN) 
 

gegen Uhrzeigersinn 
drehen 

erhöhen (MAX) 
 

  

  Fig. 47 
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5.4 Strohgebläse 

Sonderausstattung: 

Das Strohgebläse befindet sich vorne oder 
hinten am Futtermischwagen. Im Mischbehälter 
werden die eingefüllten Rund- oder 
Quaderstrohballen aufgelöst und zerkleinert. 
Über das Strohgebläse wird das Stroh in den 
Stall geblasen. 

Beachten Sie die mitgelieferte Betriebsanleitung 
des Strohgebläses. 

 

 
 Fig. 48 
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5.5 Wiegeeinrichtung 

Sonderausstattung: 

Der Futtermischwagen ist mit verschiedenen 
Wiegeeinrichtungen lieferbar. 

Die Wiegeeinrichtung kann sein: 

¶ eine Addier-Wiegeeinrichtung zum 
Bestimmen der eingefüllten Futtermengen, 

¶ eine programmierbare Wiegeeinrichtung mit 
der Möglichkeit zum Speichern mehrerer 
Rezepte, 

¶ eine programmierbare Wiegeeinrichtung mit 
der Möglichkeit zum Speichern mehrerer 
Rezepte, inklusive USB-Stick und PC-
Schnittstelle. 

¶ Das mobile Futtermanagementsystem      
V-DAIRY Feeder, mit Internet-Cloud 
Schnittstelle zum automatischen 
Datentransfer in Echtzeit. 

 

Beachten Sie die mitgelieferte Betriebsanleitung 
der Wiegeeinrichtung. 

 

 
 Fig. 49 

5.5.1 Display der Wiegeeinrichtung ausrichten  

Richten Sie die Halterung der Wiegeeinrichtung 
so aus, dass Sie die Wiegeeinrichtung vom 
Traktor aus bedienen können. 

 1. Sichern Sie Traktor und Maschine gegen 
unbeabsichtigtes Starten und Verrollen, 
hierzu siehe Seite 151. 

 2. Halten Sie mit der einen Hand das Rohr (1) 
zur Höhenverstellung des Displays und 
lösen Sie mit der anderen Hand die 
Schraube (2). 

 3. Stellen Sie die gewünschte Höhe für das 
Display ein und ziehen Sie die Schraube (2) 
fest an. 

 4. Lösen Sie die Schraube (3). 

 5. Stellen Sie die Entfernung zur Kabine des 
Traktors so ein, dass Sie die 
Wiegeeinrichtung vom Traktor aus 
bedienen können. 

 6. Ziehen Sie die Schraube (3) fest an. 

 7. Prüfen Sie, ob die Freiräume um die 
Wiegeeinrichtung bei Kurvenfahrten 
ausreichend sind. Fehlende Freiräume 
führen zu Beschädigungen der 
Wiegeeinrichtung und der Heckscheibe des 
Traktors (falls vorhanden). 

 

 
 Fig. 50 
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5.6 Kamera-System / Monitor - Sonderausstattung 

Der V-Mix kann mit einem Kamera-System mit 
bis zu 3 Kameras ausgestattet werden. 

Die Position der Kamera(s) ist frei wählbar: 

z B.   

um das Rückwärtsfahren besser einzusehen, 

den seitlichen Austrag zu verfolgen,  

oder auch den Mischvorgang zu beobachten! 

 

 
 Abb. 5.6-1 

  

 
 Abb. 5.6-2 

Der Monitor für die Kameras ist fest auf dem 
Bedienpult des Mischwagens installiert- 

Um den Monitor vor Staub und Feuchtigkeit zu 
schützen, sollte dieses Bedienpult immer in die 
dafür vorgesehene Halterung eingehängt 
werden, oder in die Kabine des Schleppers 
eingehängt werden. 

 

 
 Abb. 5.6-3 
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